
BERGAUF – BERGAB ging es am 24.4. beim Grenzgang in Frankenhausen, der entlang der nörd-
lichen Grenze des Mühltaler Ortsteiles führte. In „südliche Gefilde“ führt hingegen der Traisaer
Grenzgang am 22. Mai. Der Ortsbeirat sowie der Verkehrsverein möchten den Teilnehmern hierbei
etwas Besonderes bieten.  Wie bisher geht es um 11.30 Uhr am „Traaser Speckebrünnche“ los. Von
dort geht es zum Bahnhof und entlang des Wasserweges, Bahnunterführung bis zur sogenannten „Zi-

geunerbrücke“. Dort werden dann Spezialitäten aus den Schwe-
sterstädten Vingaker (Schweden) und Nemours (Frankreich) in
flüssiger und in fester Form angeboten. Wer möchte, kann sich bei
dieser Gelegenheit bei den Mitgliedern des  Verschwisterungsko-
mitees über die Städte, Austauschmöglichkeiten und Fahrten in-
formieren. Der Grenzgang geht dann weiter entlang der Südseite
des Mittelbachtals zum Kaiserberg bis hin zum Schwarzen Stock.
Leider ist dieser Teil des Weges nicht für Kinderwagen geeignet!
Während die Erwachsenen bei der Schlußrast am „Schwarzen
Stock“ Erbsensuppe, Wurst und Brötchen essen, gibt es für die
mitgewanderten Kinder eine „Schatzsuche“. „Wir möchten auf
diesem Grenzgang gerne in Kontakt mit unseren neuen Mitbür-
gern kommen und die Familien über ihre neue Heimat informie-
ren. Selbstverständlich stehen wir auch allen anderen Besuchern
für Diskussionen zur Verfügung“, teilt die Ortsvorsteherin von
Traisa, Chris Krämer mit. Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe
von 3 Euro für Essen und ein Getränk erhoben. (Bild: he)

WENN DER SOMMER uns demnächst heiße Temperaturen beschert, ist für die Eberstäder eine kühle Erfrischung nicht weit. Denn
am 23. April wurde im Bauerngarten hinter der Bezirksverwaltung ein neuer Trinkbrunnen eingeweiht. Initiiert wurde dessen Auf-
stellung – wie sollte es anders sein – von der rührigen AG Brunnen und Quellen im Eberstädter Bürgerverein 1980 e.V. Der „Trink-
brunnen im Eberstädter Bauerngarten“ – so der offizielle Name – wurde aus Anlaß des 25-jährigen Bestehens des Vereins gespendet,

das in diesem Jahr gefeiert wird. Die gußeiserne Brunnensäule aus
dem Jahr 1912 ist eine Spende der HSE, in deren Haus das antike
Stück lagerte. Das gleiche Modell steht bereits seit einigen Jahren
auf dem Eberstädter Marktplatz und löscht dort den Durst vorü-
bergehender Bürgerinnen und Bürgern.                             (Bild: bp)
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Jeder will sie haben. Die Traumobjekte in Darmstadt, Eberstadt, Seeheim,
Pfungstadt und an der Bergstraße. Zum Kaufen. Zum Mieten. Zum Schö-
nerwohnen. Darum sind wir kontinuierlich auf der Suche nach Häusern
und Wohnungen – zum Verkauf und zur Vermietung. 

Als Ihr fairer und kompetenter Partner in puncto Immobilien, Finan-
zierungen und Wertermittlung bieten wir Ihnen die gesamte Abwicklung
aus einer Hand – von der Werbung bis zum Vertragsab-schluss. Rufen Sie
uns einfach unverbindlich an – wir beraten Sie gerne.

GANZ SCHÖN BEGEHRT.

Georgenstraße 20
D-64297 Darmstadt
Telefon: 0 61 51 - 9 51 80 88
Telefax: 0 61 51 - 9 51 93 62
www.daechert-online.de

Mitglied im 
Ring Deutscher Makler
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- + Beauty-Center

Schneider
SENSATIONELL - auf 550 m2 Fläche

größtes Sonnen- und
Schönheits-Center Darmstadts

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Heidelberger Landstraße 303 · 64297 DA-Eberstadt

Telefon 0 6151/59 59 59

Schöne Nägel
zum Muttertag

ANGEBOT: Nägel komplett  55,- €

EBERSTADT (ng). Morgen (7.)
sollten sich die Besucher des
Eberstädter Bauernmarktes wie-
der besonders viel Zeit einplanen.
Das empfiehlt der Bauernmarkt-
verein und kündigt für Samstag-
vormittag bis 13 Uhr ein Früh-
lingsfest mit vielen zusätzlichen
Ständen an. 
Neben den üblichen Erzeuger-
Ständen mit Brot, Backwaren
und Wein, Honig, Blumen,
Gemüse – von frischen, ersten
Salaten, Spargel und  Kohlrabi
bis knackigen Radieschen frisch
vom Acker –, Wurst- und
Fleischwaren, kommen wieder
die Streuobstwiesenfreunde mit
Saft und Gelee. Zusätzlich wer-
den Oliven, Schafsbratwürste,
Obstweine  und Äpfel vom nahe
gelegenen Obsthof angeboten.
Eine große Auswahl an Küchen-

und Heilkräutern zusammen mit
attraktiven Kübelpflanzen, die
sich besonders gut als Geschenk
für den Muttertag eignen, ergän-
zen diesmal das übliche Angebot
des samstäglichen Erzeuger-
Marktes.
Während die Erwachsenen in
Ruhe einkaufen können, küm-
mern sich die jungen Artisten
vom Zirkus Waldoni um die
Kleinsten: Mit Balance-Akten
und Jonglage zeigen die Schüle-
rinnen und Schüler der Eberstäd-
ter Waldorf-Schule ihr Können.
Und für eine besondere Überra-
schung sorgt der Clown der
Truppe. Zu diesem frühlingsfri-
schen Einkaufsvergnügen laden
die Beschicker des Bauernmark-
tes alle Kunden herzlich ein und
freuen sich auf besonders viele
Kinder zum Mitmachen.

Kühle Erfrischung im Eberstädter Bauerngarten

Frühlingsfest auf dem Bauernmarkt

IM MÜHLTAL fanden am 24. April auf dem Sportgelände des SV 1911 Traisa die Hessischen Poli-
zeimeisterschaften im Waldlauf statt. Ausrichter war das Polizeipräsidium Südhessen, das vom SV
Traisa tatkräftig unterstützt wurde. Auch für Nicht-Polizisten war die Veranstaltung in sportlicher
Hinsicht interessant, denn am Nachmittag konnte man sich im „Jedermann-Lauf“ mit den hessischen
Gesetzeshütern messen. (Bild:he)

EBERSTADT (hf). Nach ein-
jähriger Vorbereitungszeit kann
morgen (7.) um 10 Uhr ein neuer
Naturpfad an die Eberstädter
übergeben werden. „Die Natur-
freunde“ der Ortsgruppe Darm-
stadt Eberstadt hatten es sich zur
Aufgabe gemacht, anläßlich ihres
100-jährigen Bestehens, einen
neuen Naturpfad anzulegen. Die
Eröffnung beginnt um 10 Uhr, im
Anschluß wird der neue Pfad bis
zum Naturfreundehaus begangen,
wo ein kleiner Imbiß auf die Gä-
ste wartet.
Der neue Naturpfad ist etwa neun
Kilometer lang und mit einem
grünen „N“ markiert. Im Verlauf
des Weges sind bereits vorhan-
dene Schautafeln einbezogen
worden. Ein neuer Schaukasten
ist am Anfang des Naturpfades

auf dem Rathausplatz aufgestellt
worden. In diesem ist vor allem
der Verlauf mit den markanten
Punkten des Weges dargestellt.
Der zweite neue Schaukasten ist
auf dem Gelände am Eberstädter
Naturfreundehaus am Riedberg
aufgestellt. Das Thema hier ist die
Geologie am Abbruch des Oden-
waldes hin zum Rheingraben.
Dank einer großzügigen Spende
konnte ein Begleitheft zum Na-
turpfad mit Karte, Wegebeschrei-
bung und vielen Informationen
erstellt werden. Es gibt auch ein
Faltblatt mit der Wegebeschrei-
bung in Kurzfassung. Beides
kann im Eberstädter Rathaus oder
bei den Naturfreunden erworben
werden.
Alle Eberstädter sind zur Einwei-
hung herzlich eingeladen.

Naturfreunde legen neuen Naturpfad an

MÜHLTAL (ng). Die Radwande-
rung des Turnvereins Nieder-Be-
erbach am 29. Mai startet um 9
Uhr an der Jahnturnhalle Nieder-
Beerbach. Mit dem PKW geht es
zunächst nach Offenbach-Kaiser-
lei. Dort steigt die Gruppe um auf
das Fahrrad.
Mainaufwärts führt die Route
über Mühlheim nach Steinheim.
Dazwischen liegen interessante

Steinbrüche, die zur Besichtigung
einladen. Der Rückweg führt
über Hanau, mit einem Stop am
Brüder-Grimm-Denkmal und mit
der Fähre bei Rumpenheim
zurück auf die andere Mainseite.
Zur besseren Koordination bittet
Hans Plößer darum, daß sich alle
Interessierten bis zum 25.5. bei
ihm unter Telefon 06151/592181
anmelden.

Radwanderung des TV Nieder-Beerbach

Schindlers
Senioren-Mittagstisch-Heimservice
Wir liefern von Montag bis Sonntag - auch an Feiertagen -
heiß und günstig zu Ihnen nach Hause. Wir fahren von 11.30

bis 13.00 Uhr das Essen an Sie aus. Auch der letzte Kunde hat
die Gewissheit, sein Essen heiß zu bekommen.

Wir fahren gesamtes Mühltal, Ober-Ramstadt, Rohrbach,
Nieder- und Ober-Modau, Darmstadt, Bessungen, Eber-

stadt, Arheilgen und Kranichstein aus.
Sie können täglich bis 9.30 Uhr Ihr Essen bestellen!

Wir beliefern auch Kindergärten, Schulen,
Firmen und Baustellen!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Platten- und Partyservice
Speisen für

alle Festlichkeiten
Geschirrverleih

Tel. 0 6151/14 82 08 · Tel./Fax 14 66 53



Verein für Deutsche Schäferhunde Eberstadt
32. Internationaler Pokalwettkampf
(ng). Traditionell am Wochenende nach Christi Himmelfahrt (7./8.
Mai) trägt die Ortsgruppe Darmstadt-Eberstadt des Vereins für Deut-
sche Schäferhunde zum 32. Mal ihren Internationalen Pokalwettkampf
auf dem Übungsplatz, Gernsheimer Straße 50 (an der B 426) aus. Zu
der Veranstaltung, die mittlerweile eine der größten dieser Art im süd-
hessischen Raum ist, haben sich Teilnehmer aus der gesamten Bun-
desrepublik, sowie den Niederlanden und Italien gemeldet, die ihre
Hunde den Leistungsrichtern in den Abteilungen Unterordnung und
Schutzdienst vorführen. Die Schirmherrschaft hat Walter Hoffmann,
designierter Oberbürgermeister der Stadt Darmstadt, übernommen.
Die Wettkämpfe beginnen morgen (7.) gegen 14 Uhr und am Sonntag
(8.) um 8 Uhr. Gezeigt werden Unterordnungsleistungen und Schutz-
dienstarbeit im Wechsel. Gegen 16 Uhr findet am Sonntag die Sieger-
ehrung statt, bei der neben vielen Pokalen auch wertvolle Sachpreise
für die besten Mannschaften vergeben werden. Am Samstagabend, ab
ca. 19.30 Uhr findet ein Begrüßungsabend mit geselligem Beisam-
mensein auf der überdachten Terrasse und im Vereinsheim der Orts-
gruppe statt. Abordnungen der Eberstädter Vereine, befreundete Orts-
gruppen, sowie Gäste werden von den Schäferhundfreunden
willkommen geheißen. Alle Freunde des Hundesports, sowie die Be-
völkerung Eberstadts und Umgebung sind zu dieser Veranstaltung
herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl ist natürlich ebenfalls ge-
sorgt - mit Kuchen, belegten Brötchen, Gegrilltem, Pommes, Bier vom
Faß und anderen alkoholischen und nicht-alkoholischen Getränken. 

TG 07 Eberstadt
Jahreshauptversammlung
(hf). Die TG 07 Eberstadt expandiert weiter: 185 Austritten standen im
letzten Jahr 239 Neuzugänge gegenüber. Eine Mitgliederzahl von
1.281 zum 31. Dezember 2004 läßt für die Zukunft des Vereins Gutes
erahnen. Gutes allerdings nur dann, wenn in absehbarer Zeit die Hal-
lenprobleme der Turngesellschaft gelöst werden können. Wie auch bei
anderen Eberstädter Vereinen brennt diese Thematik unter den Nägeln.
Dies war bei der Jahreshauptversammlung der TG07 Eberstadt am 15.4
in der vereinseigenen Schloßturnhalle zu hören. Die Hoffnung, die man
auf die von der TG07 initiierte Kooperation Eberstädter Sportvereine
in Zusammenarbeit mit dem Sportamt der Stadt Darmstadt und der Be-
zirksverwaltung Eberstadt gesetzt hatte, konnte in diesem Punkt leider
nicht erfüllt werden. Wartelisten, Aufnahmestop, stark eingeschränk-
tes Angebot z.T. dreifach belegte Hallenzeiten – all dies zieht sich wie
ein roter Faden durch den Übungsbetrieb der TG-Sportler. Etwas zu-
versichtlicher stimmen jedoch alle Berichte außerhalb dieses Themas.
Sowohl in sportlicher als auch in finanzieller Hinsicht blickt die Turn-
gesellschaft auf ein zufriedenstellendes Geschäftsjahr 2004 zurück.
Bei den Vorstandswahlen gab es nur geringfügige Veränderungen,
Neuwahlen im geschäftsführenden Vorstand stehen erst 2006 auf dem

Programm. Geehrt wurden für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit Hanne
Haller, Ilse Lerch und Peter Wesp, für 40 Jahre Wilfried Bradtke und
für 50 Jahre Otto Dächert. Kerstin Ihrig wurde geehrt für  ihr Engage-
ment als Übungsleiterin im Bereich Kinderturnen und Erika und Wer-
ner Krabs erfuhren eine Ehrung durch den Turngau Main-Rhein für
ihren jahrzentelangen vorbildlichen ehrenamtlichen Einsatz im Sport-
betrieb. Der Ausschuß zum 100-jährigen Vereinsjubiläum stellte bei
der Versammlung einen Ausschnitt seiner bisher gesammelten Foto-
grafien zur Geschichte der TG07 vor und brachte seine Hoffnung zum
Ausdruck, daß vielleicht in dem einen oder andern Schuhkarton bei den
alteingesessenen Eberstädter Familien noch ein Foto zur TG07-Ge-
schichte auftaucht. Die Organisatoren würden sich über eine leihweise
Überlassung solcher Aufnahmen freuen.

TSV Nieder-Ramstadt
Saisoneröffnung der Tennisabteilung
(hf). Nach dem Abbau der Traglufthalle und drei Arbeitseinsätzen der
Mitglieder konnte die Tennisabteilung am 24.4. ihre Freiluftsaison
eröffnen. Im März gab es einen Wechsel im 1. und 2. Vorsitz, der neue
1. Vorsitzende Jochen Bauer stieß mit den Anwesenden auf eine erfol-
greiche Saison an. Gleichzeitig gab er bekannt, daß nach 30-jähriger
Benutzung die Plätze 1-4 Mitte Juli einer Grundsanierung unterzogen
werden. Im Detail bedeutet das, daß die Mitglieder ca. drei Wochen
lang mit den Plätzen 5-7 vorlieb nehmen müssen. Für das am Ende der
Ferien stattfindende Tenniscamp und die Vereinsmeisterschaften sowie
die offenen Kreismeisterschaften, die Anfang bis Mitte September ge-
spielt werden, stehen anschließend hervorragend präparierte Plätze
zur Verfügung. Thomas Windecker berichtete den ca. 45 Anwesenden
von der Gründung des Fördervereins Tennis Nieder-Ramstadt e.V.  Der
Erlös soll insbesondere der Unterstützung der Jugendarbeit dienen.
Eintrittsformulare  lagen zur Mitnahme aus oder können aus dem In-
ternet runtergeladen werden.
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BESTATTUNGEN

Georgenstraße 40A
64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon (0 6151) 9 44 90
Telefax (0 6151) 94 4916

Reisebüro
Bergsträsser

Oberstraße 26 · 64297 Da.-Eberstadt · Tel.: 0 6151-2 78 88 00 · Fax: 2 78 88 01
www.reisebuero-bergstraesser.de

Kompetente Fachberatung und Buchung
Ihrer Reise zu günstigem Preis

erhalten Sie nur bei uns.

Keine Beratungsgebühren!

Spenglerei und Installation
Heizungsbau · Sanitäre Anlagen
64297 DA-Eberstadt · Bernsteinweg 4

Telefon 0 61 51/ 5 48 47 · Telefax 0 6151/ 59 24 86

25Jahre

Mode-Shop
Monika Wembacher

Heidelberger Landstr. 231
Eberstadt

Tel.: 0 6151/5 72 78

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9.30-12.30 Uhr

und 14.30-18.00 Uhr
Sa. 9.30-13.00 Uhr

Ausverkauf der Marke

anotherwoman
30% und 50%

reduziert!

ALLES
MUSS
RAUS!

Oberstraße 10 · 64297 Da.-Eberstadt
Tel. 0 61 51 /5 43 84 · Fax 59 49 85

� SPEZIAL-SCHLÜSSELDIENST

� SICHERHEITSBESCHLÄGE ALLER ART

� SCHLIESSANLAGEN

� BEFESTIGUNGSTECHNIK

WERKZEUGE,
SCHLÖSSER ALLER ART,
…UND VIELES MEHR

HEBERMEHL
E I S E N W A R E N

BUNDESVERBAND
SICHERUNGSTECHNIK

DEUTSCHLAND E.V.

Lieber Dieter
Zu Deinem großen Jubiläum

50 Jahre
aktiver Spielmann

im
Dieter-Beßler-

Spielmannszug e.V.
Darmstadt-
Eberstadt

wünschen wir Dir
alles erdenklich Gute!

Dein Aktivenzug

Michael
Knieß

Raumausstattermeister
Ladengeschäft:

Oberstraße 43 · 64297 Darmstadt
Tel.: 06151/54407 o. 537062

Mobil: 0171/7513873

www.raumausstattung-kniess.de

Ihr Fachmann für
Boden, Wand
und Fenster

DIETER BESSLER feiert in diesem Jahr ein außergewöhnliches
Jubiläum: Seit nunmehr 50 Jahren ist er aktives Mitglied im Eber-
städter Spielmannszug. Im Jahr 1955 wurde der damals 14-jährige
von seinem Vater Heinrich Beßler angemeldet und spielte zunächst
im Zug die Sopran-Querflöte. 1963 übernahm er aufgrund von ge-
sundheitlichen Problemen seines Vaters vorerst kommissarisch die
Stabführung und wurde im gleichen Jahr durch die Hauptver-
sammlung zum 1. Stabführer gewählt. 1993, aus Anlaß seines
30-jährigen Stabführerjubiläums, wurde der damalige Leonhard-
Beßler-Spielmannszug von der Hauptversammlung in Dieter-
Beßler-Spielmannszug umbenannt, um so die Anerkennung der
Spielleute auszudrücken. Im Jahr 1974 wurde er zum 1. Vorsit-
zenden gewählt und übernahm die Gesamtführung des Spiel-
mannszuges. In den vergangenen 50 Jahren, in denen er uner-
müdlich für das Wohl des Spielmannszuges im Einsatz ist, hat er
nicht zuletzt den Bau des an der B3 gelegenen Vereinsheims be-
wirkt. Er gab damit  den Eberstädter Spielleuten ein Zuhause und
der Jugend eine Anlaufstätte. Dieter Beßler feiert dieses Jubiläum
gemeinsam mit seinen Spielleuten am 7. Mai im Vereinsheim des
Spielmannszuges, das ebenfalls seinen Namen trägt. (Bild: hf)

BEREITS DREI SPIELTAGE vor Abschluß der Meisterschafts-
runde 2004/2005 konnte die 5. Mannschaft der SV Eberstadt in der
3. Kreisklasse, Gruppe 5a des Tischtenniskreises Darmstadt-Die-
burg souverän die Meisterschaft erringen. Mit sechs Punkten Vor-
sprung wurde der erste Platz belegt und man mußte sich lediglich
in der Vorrunde der zweiten Mannschaft des TV Jugenheim ge-
schlagen geben. Nach längerer Zeit wurde erstmals wieder mit ei-
ner Vierermannschaft gespielt. Dabei kamen mit Alexander
Schwalbach, Volker Heß, Oliver Zobay, Horst Göbel, Klaus Wolf,
Kurt Müller und Claus Pfeiffer überwiegend „Altgediente“, aber
auch ein Neuling zum Einsatz. Auch in der Spielauswertung der
betreffenden Klasse stehen aus der Mannschaft Oliver Zobay und
Alexander Schwalbach sowie das Doppel Horst Göbel/Claus Pfeif-
fer auf den vorderen Plätzen. Im Bild v.l.: Alexander Schwalbach,
Klaus Wolf, Claus Pfeiffer, Kurt Müller, Horst Göbel, Oliver Zo-
bay und Volker Heß. (Bild: hf)

MÜHLTAL (ng). Wer Spaß an
fetziger Musik, einfachen Aero-
bic-Kombinationen mit und ohne
Step hat, ist mittwochs zwischen
19.30 Uhr und 21 Uhr in der
Hans-Seely-Halle richtig. Dort
bietet die Turngemeinde Traisa
Aerobic an. Nichtmitglieder kön-
nen über die Zehner-Karte (er-
hältlich beim Übungsleiter) ein-
steigen.
Jeden Donnerstag bietet die TG
Traisa zwischen 19 und 20 Uhr in
der Kreissporthalle Nieder-Ram-
stadt ein Fitnesstraining an. Trai-
niert werden der Kreislauf und
die gesamte Körpermuskulatur.
Zum Einstieg bietet die TG Traisa

ihre bewährte Zehnerkarte an. Sie
ist beim jeweiligen Übungsleiter
erhältlich.  Nähere Informationen
erhalten Sie bei Konni Itzel unter
der Telefon 06151/148948.
Die kleinsten Turner der TG
Traisa – die Eltern-Kind-Turner –
suchen wieder neue Mitstreiter,
die mit ihnen die Hans-Seely-
Halle bzw. das Bürgerhaus in
Traisa unsicher machen. Die
Stunden finden dienstags von
9.30-10.30 Uhr in der Hans-
Seely-Halle oder donnerstags von
16-17 Uhr im Bürgerhaus Traisa
statt. Nähere Informationen er-
teilt auch hierfür Konni Itzel un-
ter Tel. 06151/148948.

Neue Gruppe
MÜHLTAL (ng). Nachdem vom
Turnverein Nieder-Beerbach für
Kinder bis 10 Jahre in der Grund-
sportart Leichtathletik ein neuer
Anfang gemacht worden ist, soll
es nun auch für Kinder und Ju-
gendliche ab 11 Jahre ein Ange-
bot geben. Die neue Übungs-
gruppe trifft sich ganzjährig
dienstags von 18-19.30 Uhr in
der Jahnturnhalle bzw. auf dem
Leichtathletikplatz in Nieder-
Beerbach. Zusätzliche Übungs-
termine können bei schönem
Wetter angeboten werden.

Aerobic, Fitness und Kinderturnen

STAMMESTREFFEN. Die Eberstädter Familie Rückert traf sich am 30. April mit ihrer gesamten
Sippe in der Geibel’schen Schmiede. Einem aus den verschiedenen Richtungen der Familie mehrfach
geäußerten Wunsch wurde somit entsprochen. Und es gab viel zu erzählen unter den teilweise bis in
die Schweiz verstreut lebenden Stammesmitgliedern. Geplant ist eine vollständige Genealogie (Fa-
milienforschung) der Rückerts ausgehend vom „Stammesvater“ Georg Rückert I., der gegen Ende
des 19. Jahrhunderts in  Eberstadt als Baumeister tätig war und dessen Engagement mit dem Bau
des Eberstädter „Volksbades“ oder dem Melittabrunnen in enger Verbindung steht. (Bild: he)



Apotheken
7.5. Heimstätten-Apotheke
Heimstättenweg 81c, Darmstadt
� 06151/311811
8.5. Park-Apotheke
Heinrichstr. 39, Darmstadt
� 06151/292292
11.5. ab 14.30h Georgen-Apoth.
Heidelberger Landstraße 209,
Eberstadt
� 06151/55578
ab 18.30h Apotheke Dr. Budde
Neckarstr. 14, Darmstadt
� 06151/24080
14.5. Einhorn-Apotheke
Ludwigsplatz 1, Darmstadt
� 06151/23080
15.5. Moosberg-Apotheke
Moosbergstr. 95, Darmstadt
� 06151/64303
16.5. Flora-Apotheke
Darmstädter Str. 32, Traisa
� 06151/917272
18.5. Post-Apotheke
Eberstädter Marktstr. 18, Eberst.
� 06151/57054

ASB
„ASB-Servicetelefon“, werktags
zu sozialen Themen: 
� 0800-1921200 (gebührenfrei)
Termine der AG „Lebensret-
tende Sofortmaßnahmen“: „Un-
terweisung für Führerscheinbe-
werber“, 1.+3. Samstag im
Monat, 8-16h, Eberstadt, Pfung-
städter Straße 165, Sehtest mög-
lich, keine Anmeldung erforderl.
Sonderschulung „Erste Hilfe am
Hund“ für Gruppen und Vereine
auf Anfrage, 06151/50530
„Seniorengymnastik“, jeden
Mittwoch 9-10h im alten Hallen-
bad Darmstadt

FFW Eberstadt
- Einsatzabteilung -
13.5. 19h Übung

Galerie Trigon
(Sophienstr. 21, � 537239)

Ausstellung: Maria Sekowska -
Karol Karwowski
Noch bis 25.5. mittwochs 16-
20h und nach Vereinbarung

Geflügelzuchtverein 1904 DA -
Eberstadt
9.5. 19.30h Mitgliederversamm-
lung, Vereinsheim der Vogel-
freunde, Alter Dieburger Weg

Malteser Hilfsdienst
„Lebensrettende Sofortmaßnah-
men für Führerscheinbewerber“,
jeden 2. und 4. Samstag im Mo-
nat, Adelungstr. 41, Infos unter 
� 06151/25544
Medikamentenbringdienst mitt-
wochs und an den Wochenenden
� 06151/22050 

Odenwaldklub OT Eberstadt
16.5. Zum Deutschen Mühlen-
tag: Wanderung zur Holzner-
mühle, Info-� 06154/5913

Christl. Gem. Eberstadt
sonntags 10.30h bibl. Vortrag
mittwochs 19.30h Bibel- u. Ge-
betsstunde
donnerstags 19h offener Bibel-
gesprächskreis

Ev. Christuskirchengemeinde
8.5. 10h Konfirmationgottes-
dienst m. Abendm. Ostbezirk
15.5. 10h Gottesdienst
16.5. 10.30h Ökum. Gottes-
dienst in St. Georg

Ev. Dreifaltigkeitsgemeinde
7.5. 18h Abendmahlsgottes-
dienst zur Konfirmation
8.5. 10h Konfirmation
15.5. 10h Gottesdienst mit
Abendmahl
10-11.30h Kindergottesdienst,
ab 4 J.
10-12h Kindersonntag, ab 8 J.
11.45h Taufgottesdienst

16.5. 10.30h Ökum. Gottes-
dienst in St. Georg

Ev. Kirchengem. Eberst.-Süd
8.5. 11h Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmanden
13.5. 10h Gottesdienst, Kurt-
Steinbrecher-Haus
15.5. 11h Gottesdienst
16.5. 10.30h Ökum. Gottes-
dienst in St.Georg

Ev. Marienschwesternschaft
8.5. 9.30h Messe m. Abendm.
15.5. 9.30h Messe m. Abendm.
16.5. 9.30h Messe m. Abendm.

Ev. Stadtmission Eberstadt
sonntags 10h Gottesdienst

Gem. d. Sieb.-Tags-Adventisten
freitags 19h Abendandacht m.
Musik
samstags 9.30h Bibelgespräch,
10.30h Gottesdienst

Kath. Kirche St. P. Canisius
8.5. 17.30h Eucharistie
15.5. 17.30h Eucharistie

Kath. Kirche St. Georg
7.5. 17.30h Beichtgelegenheit
18.30h Eucharistie
8.5. 10.30h Eucharistie/Kinder-
wortgottesdienst
13.5. 17.30h Rosenkranz
18h Eucharistie
15.5. 10.30h Eucharistie/Kinder-
wortgottesdienst
16.5. 10.30h Ökum. Gottesd.
17.5. 17.30h Eucharistie

Kath. Pfarrgemeinde St. Josef
7.5. 14.30h Trauung
8.5. 9.30h Eucharistie/Kinder-
gottesdienst
9.5. 8.45h Maiandacht
9h Eucharistie
14.5. 17.30h Beichtgelegenheit
18.30h Vorabendmesse
15.5. 9.30h Eucharistie/Kinder-
gottesdienst
16.5. 9.30h Eucharistie
18.5. 21h Meditation

Ärztlicher Notdienst Mühltal
Den ärztlichen Notdienst von
Samstag 8h bis Montag 7h und
Mittwoch 14-23h übernimmt:
7./8.5. Dr. Klinger 
Lindenstr. 20d
� 06151/141212
14./.15. Dr. Seidl
Ober-Ramstädter Str. 48
� 06151/145173
16.5. Dr. Walter
Ludwigstr. 96
� 06151/145117

Apotheken
7.5. Löwen-Apotheke
Dornwegshöhstr. 6, Nd.-Ramst.
� 06151/311811
8.5. Park-Apotheke
Heinrichstr. 39, Darmstadt
� 06151/292292
11.5. ab 14.30h Georgen-Apoth.
Heidelberger Landstraße 209,
Eberstadt
� 06151/55578
ab 18.30h Apotheke Dr. Budde
Neckarstr. 14, Darmstadt
� 06151/24080
14.5. Odenwald-Apotheke

Odenwaldstr. 122, Modau
� 06154/1823
15.5. Moosberg-Apotheke
Moosbergstr. 95, Darmstadt
� 06151/64303
16.5. Flora-Apotheke
Darmstädter Str. 32, Traisa
� 06151/917272
18.5. Post-Apotheke
Eberstädter Marktstr. 18, Eberst.
� 06151/57054

Alten-Club Arbeiterwohlfahrt
11.5. 14.30h Seniorennachmit-
tag, Großer Saal
12.5. 10h Gymnastik für Frauen,
Brückenmühlensaal
17h Kegeln, Chausseehaus
18.5. 14.30h Seniorennachmit-
tag, Großer Saal
19.5. 10h Gymnastik für Frauen,
Brückenmühlensaal

DRK Nieder-Beerbach
9.5. 20h Gruppenabend m.d. OV
Modau

FFW Frankenhausen
- Jugendfeuerwehr -
montags ab 19h 
„Die Löschzwerge” (8 - 10 J.)
alle 14 Tage montags ab 17h 

Gemeindebücherei N.-Beerbach
geöffnet dienstags 14.30-16.30h
+ freitags 14.30-16.30h

Odenwaldklub Nd.-Ramstadt
7.5. 20h Klubabend, Brücken-
mühlensaal
10.5. Seniorenwanderung m.
Besichtigung der Hofkäserei
Trumpfheller in Beerfelden-
Gammelsbach, Unkostenbeitrag
10 Euro, Info-� 06151/148921
(Ilse Frank)
17.5. 14h Jungseniorenwande-
rung zum Felsenmeer, Info-�
06151/9514790 (Imber)

Treffpunkt für Christen und
Interessierte Mühltal
sonntags 10h Gottesdienst,

Ober-Ramstädter Str. 44 (ERO),
in Nd.-Ramstadt, Info-�
147699, www.christentreff.de

Ev. Kirchengem. Frankenhsn.
8.5. 9.30h Vorstellungsgottesd.
10.30h Kindergottesdienst
16.5. 10h Abendmahlsgottesd.

Ev. Kirchengem. Nd.-Beerbach
8.5. 11h Vorstellungsgottesdienst
15.5. 10.15h Gottesdienst

Ev. Kirchengem. Nd.-Ramstadt
sonntags 9.30h Gottesdienst,
10.30h Kindergottesdienst
7.5. 18h Gottesdienst in Traut-
heim
8.5. 9.45h Gottesdienst in Nie-
der-Ramstadt mit Konfirmation
Bezirks I u. Abendm.
15.5. 9.45h Gottesdienst mit der
Partnergemeinde aus Ossa
11h Gottesdienst, Waschenbach
16.5. 9.45h Gottesdienst „Kreuz
und Quer“  m. Kinderbetreuung

Ev. Landeskirchl. Gem. N.-R.
sonntags 18h Gottesdienst

Ev.-Freikirchl. Gem. Mühltal
Kulturhalle, Stiftstraße 47
So 9.30h Gottesdienst
16h amerik. Gottesdienst „World
Harvest Christian Center“
Do 17.30-19h Gebet f. Kranke
Fr 17h Mädchenjungschar
18.30h Teenager-Club
20.30h Jugendhauskreis
Sa 10h Pfadfindergruppen

Kath. Pfarramt „St. Michael“
www.gemeinde-st-michael.de
6.5. 16.30h Rosenkranz
8.5. 9.15h Hl. Messe 
10.5. 9h Hl. Messe/Gebetskreis
13.5. 16.30h Rosenkranz
14.5. 10h Hl. Messe/Lazarus-
kirche
15.5. 6h Eucharistie
7h Rosenkranz
7.30h Laudes
9.15h Hl Messe 
16.5. 9.15h Hl. Messe
17.5. 9h Wortgottesdienst
19.5. 18.30h Eucharistie
19h Hl. Messe

Die Modaubrück'ler
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Frühstück, Mittagstisch + Snacks
Inh.: J. Siegl

Geöffnet täglich von 8.30 bis 24.00 Uhr, sonntags ab 10.00 Uhr.

Heidelberger Landstraße 269           64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon 06151/594629                  (Haltestelle Modaubrücke)

wünschen alles Gute
zum Muttertag

SCHUHE UND MEHR ...

Oberstr. 2 · 64297 Eberstadt · Tel. 0 6151/50 48 85

Die Schatulle
Heidelberger Landstraße 239 · 64297 Eberstadt · Tel. 0 6151/6 0123

NEU BEI UNS:

Die Schnäppchen-Ecke
Einzelteile aus unserer
Frühjahrsmode
STARK REDUZIERT!

DDDDAAAA    WWWWEEEERRRRDDDDEEEENNNN

SSSS IIII EEEE     AAAAUUUUGGGGEEEENNNN

MMMMAAAACCCCHHHHEEEENNNN!!!!

Wir laden die Eberstädter herzlich ein, am

Samstag, 21. Mai, von 11.00-15.00 Uhr
mal vorbeizuschauen beim

FFFF RRRR ÜÜÜÜ HHHH LLLL IIII NNNN GGGG SSSS FFFF EEEE SSSS TTTT     IIII MMMM     HHHH OOOO FFFF
mit „Weck, Worscht unn’ Woi“

beim kleinen Bäckerladen – Backstube Schwind
südlich der Eberstädter Modaubrücke, Heidelberger Landstraße 244

MetzgerMetzgereiei
BradtkeBradtke

Ludwig Achenbach
Weinhandel

Seit mehr als 70 Jahren Ihr erfahrener Fachmann
• Holzfenster • Kunststofffenster
• Dachausbau • Innenausbau

• alle Schreiner und Glaserarbeiten • auch Reparaturen

K. Waßmann GmbH
Schreinerei-Glaserei

Büschelstraße 5+9, 64297 DA-Eberstadt
Tel. (0 6151) 5 52 93

Ihr Eberstädter Fenster- und Rolladendienst
• Reparaturen • Wartung • Absicherung

MMÜHLTALERÜHLTALER TTTTEEEERRRRMMMMIIIINNNNKKKKAAAALLLLEEEENNNNDDDDEEEERRRR

AAAALLLLLLLLGGGGEEEEMMMMEEEEIIIINNNNEEEESSSS

BESTATTUNGEN

0 6 1 5 1 - 5 5 8 9 0
RINGSTRASSE 61
DARMSTADT-EBERSTADT

Reformhaus Heinze
Heidelberger Landstraße 228

64297 Darmstadt

Telefon 0 6151/5 57 73
Telefax 0 6151/59 14 83

ZumZum
MutterMuttertagtag

Verschenken
Sie doch mal
Schönheit und
Wohlbefinden!

IDEE
creative Geschenke
Bastelei · Balloon-Shop

Der Laden, der gute Laune macht

Heidelberger Landstr. 283 · Tel./Fax 0 61 51/59 63 08

Die TerrassensaisonDie Terrassensaison
hat begonnen!hat begonnen!

Auf alle Windlichter 20% Rabatt

Kinder- und Damenmoden

DA-Eberstadt · Heidelberger Landstr. 228 · Tel. 0 6151/59 42 63

Die Sonne Lacht!Die Sonne Lacht!
Sonnenhüte
Kopftücher

Schildkappen
(auch mit Nackenschutz)

KKKKIIIIRRRRCCCCHHHHLLLL IIII CCCCHHHHEEEESSSS

VOM FAHRRAD bis zur Ü-Ei-Figur reichte das Angebot beim
Flohmarkt der Freiwilligen Feuerwehr Darmstadt-Eberstadt. Bei
strahlend blauem Frühlingshimmel konnten die zahlreichen Be-
sucher nicht nur im reichhaltigen Warenangebot stöbern. Auch für
das leibliche Wohl hatten die „Blauröcke“ am Feuerwehrgeräte-
haus gesorgt. Der nächste Flohmarkt der Freiwilligen Feuerwehr
soll am 17. September stattfinden. (Bild: hf)

EBERSTADT (hf). Auch die
AWO-Kindertagesstätte „Kinder-
glück“ in Darmstadt-Eberstadt
möchte die frühen Lebensjahre
der Kinder nutzen, um ihnen
grundlegende Erfahrungen und
frühkindliche mathematische
Förderung zu ermöglichen. Mit
dem Projekt „Entdeckungen im
Zahlenland“ lernen Kinder auf
spielerische Weise durch Auspro-
bieren, Kombinieren und Suchen
von kreativen Lösungsmöglich-
keiten die Welt der Zahlen ken-
nen. Es sind jedoch nicht nur
Fortbildungskurse für die Erzie-
herinnen erforderlich, sondern
auch eine Grundausstattung an
Materialien zu erwerben. Diese
hat sich das „Kinderglück“ kurz-
zeitig von einem anderen AWO-
Kindergarten ausleihen können,
um das Projekt in einer der vier
Kindergartengruppen zu erpro-
ben. Nach dem „zählbaren“ Er-
folg war klar - das „Zahlenland“
muß auf Dauer ein Bestandteil

der Gruppenarbeit für alle Grup-
pen werden. Den Betrag für die
Grundausstattung von 495 EUR
hat natürlich keine Kindertages-
stätte in der Portokasse. So ent-
stand die Idee, die Eberstädter
Geschäftswelt um Barspenden zu
bitten. Auch in den wirtschaftlich
nicht gerade rosigen Zeiten waren
glücklicherweise viele Unterneh-
men bereit, dieses für die Kinder
so wichtige Projekt zu unterstüt-
zen. Der Dank des „Kinder-
glücks“ gilt daher den nachste-
hend genannten Spendern:
Sparkasse Filiale Eberstadt, Bus-
reisen J. Brückmann OHG, Felix
Staudt Künstlervermittlung, Hirt
Optik, Glumann Lagerverkauf,
Blumenladen Gänseblümchen,
Haarmode „Hexeatzel“, Kindero-
ase Kinder- und Damenmoden,
Maruhn Getränkemarkt, Spielwa-
ren Hofmann, Bettenhaus Kniess,
Buchhandlung H.L. Schlapp,
IDEE creative Geschenke, Peter
Esselborn/Luftpumpe.

„Kinderglück“ im Zahlenland

EBERSTADT (hf). In der Jahres-
hauptversammlung der ev. Stadt-
mission Eberstadt e.V. am 23.4.
wurden die Weichen für die zu-
künftige Entwicklung gelegt. Mit
einer sich verändernden Gesell-
schaft muß die christliche Ge-
meinde mehr soziale und geist-
liche Hilfestellung sowie Moti-
vation zu Toleranz und Nächsten-
liebe gewährleisten. Neben der
Arbeit in sozialen Brennpunkten

wird auch der Beistand von Per-
sonen in Konflikten im Vorder-
grund stehen. Mit einem erwei-
terten Vorstand sollen die
Aufgaben angegangen werden.
Bestätigt wurden der 1. Vorsit-
zende Torsten Rossmann, Rech-
ner Hans Jakob und Bauwart Gi-
useppe Corso, neu gewählt der 2.
Vorsitzende Walter Gelfius und
die Beisitzer Angela Corso, Ul-
rich Müller und Georg Zissel.

Stadtmission: Vorstand erweitert

Sprechstunde des
Ortsgerichts fällt
nachmittags aus
EBERSTADT (pia). Wegen einer
Fortbildungsmaßnahme fällt die
Sprechstunde des Ortsgerichts
Darmstadt II (Eberstadt) während
des Monats Juni am Mittwoch-
nachmittag aus. Vormittags fin-
den die Sprechstunden wie üblich
jeweils mittwochs von 8-12 Uhr
statt.
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Generalvertretung der
Frankfurter Allianz
Andreas Witkowski
Pfungstädter Straße 46
64297 Darmstadt-Eberstadt
Tel. 0 6151/549 00 · Fax 591616

Jeder Tag sollte Muttertag sein!
Denn was Mütter Tag für Tag leisten,
ist ebenso wichtig wie Erwerbsarbeit.
Deshalb brauchen sie für ihre Gesund-
heit und Zukunft genauso gute Vor-
sorge wie ihre Lieben in der Familie.
Wir beraten Sie gerne dazu.

Hoffentlich Allianz.

DARMSTADT · Wittichstraße 4 · Telefon (0 6151) 8194 31
Montag - Freitag 9-18 Uhr · Samstag 9-14 Uhr

EBERSTADT · Heidelberger Landstr. 190 · Tel. (0 6151) 1010 957
Montag - Freitag 9-18.30 Uhr · Samstag 9-13 Uhr

EINHAUSEN · Mathildenstraße 26 · Telefon (0 62 51) 5 24 56
Montag - Freitag 10-18 Uhr · Samstag 10-14 Uhr

SCHNÄPPCHEN-
PARADIES

FÜR DESSOUS
UND

BADEMODE
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Schloßstraße 5 • 64297 DarSchloßstraße 5 • 64297 Darmstadt mstadt 
TTelefon:elefon: 00 6611 51/551/599 4455 4545

wwwwww.salon-astri.salon-astri dd..dede
Di & Do 8.30 – 20 Uhr · · · Mi & Fr 8.30 – 18.00 Uhr

· · · Sa. 8.00 – 14.00 Uhr
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Samstag, 7. Mai,

von 9-13 Uhr

SCHMUCK-FLOHMARKT

& SCHNÄPPCHEN-PREISE

BBBBlllluuuummmmeeeennnnhhhhaaaauuuussss     BBBBeeeerrrrggggmmmmaaaannnnnnnn
Inhaber: Ralf Buhrmester

Friedhofsgartenbau 
Blumenfachgeschäft
• Wiener Straße 86 · Am Alten Friedhof 

64287 Darmstadt
Telefon 06151/47176 · Telefax 422820

• Heidelberger Landstraße 264
64297 Eberstadt

• Borngasse 2 · 64319 Pfungstadt

Trauerbinderei · Tischschmuck · Hochzeitsfloristik

MMMMuuuutttt tttt eeeerrrrttttaaaagggg     vvvvoooonnnn    9999----11113333     UUUUhhhhrrrr ggggeeeeööööffff ffffnnnneeeetttt !!!! !!!!

Geprüfter Fachbetrieb
Friedhofs-Gartenbau

DARMSTADT (pia). Am Mut-
tertag (8. Mai ) ist es wieder so-
weit. Dann erklingt sonntags
in der Stunde vor der Mittags-
zeit und meistens auch an
Samstagen nachmittags Mu-
sik in Darmstädter Parks und
Gärten. 
Regelmäßig und das seit mehr
als zwanzig Jahren finden
über den ganzen Sommer hin-
weg bis zum 25. September im
Herrngarten und der Orange-
rie, ab und zu auch im Park
Rosenhöhe oder in den Stadt-
teilen Eberstadt und Arheil-
gen, die vom Kulturamt der
Stadt organisierten Promena-
denkonzerte statt.
Mit unterschiedlichsten Pro-
grammen präsentieren sich
dann Musikgruppen und -ver-
eine aus Darmstadt und Um-
gebung ihrem Publikum, das
so kostenlos zum musikali-
schen Vergnügen am Wochen-
ende kommt. Diese städtische
Veranstaltungsreihe mit ihren

insgesamt 66 Konzerten in
diesem Jahr ist auch in das
Rahmenprogramm zum Jubi-
läum 675 Jahre Stadtrechte
eingebunden.
Die Eröffnung nehmen am
Muttertag zur selben Zeit um
11.15 Uhr traditionsgemäß im
Herrngarten Oberbürgermei-
ster Peter Benz und im Oran-
geriegarten Bürgermeister
Wolfgang Glenz vor. Sie über-
reichen an beiden Orten je-
weils einer Mutter – stellver-
tretend für alle Mütter –
wieder einen Blumenstrauß.
Der Musikverein Nauheim
übernimmt an diesem Tag im
Herrngarten den Taktstock.
Im Orangeriegarten tritt das
Duo „Canzona“ mit Yaroslava
Vikhrova (Mezzosopran) und
Viktor Vikhrov (Gitarre) mit
klassischen Stücken auf.
Der Posaunenchor des ev.
Dekanats Darmstadt-Stadt
spielt um 15 Uhr im Park Ro-
senhöhe.

Musik im Freien: Am Muttertag startet
Darmstadts Promenadenkonzertreihe 

SANITÄTSHAUS
MÜNCK GMBH

Schwanenstr. 43 ·DA-Eberstadt 
Telefon (0 61 51) 5 43 47

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8.30-12.30 Uhr
Mo-Fr 14.30-18.00 Uhr

www.muenck.de

Zum Muttertag:
Reduzierte
Dessous
Chantelle
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„Darmstadtium“: Grundstein gelegt

GRUNDSTEINLEGUNG. 1.000 geladene Gäste waren am 22. April anwesend, als in der Baugrube
an derAlexanderstraße die feierliche Grundsteinlegung für das Wissenschafts- und Kongreßzentrum
stattfand. Nach den Begrüßungsworten durch Oberbürgermeister Peter Benz, TUD-Präsident Jo-
hann-Dietrich Wörner (l.), Bauvereins-Chef Dr. Hans-Jürgen Braun (3.v.r.) und Staatssekretär Joa-
chim-Felix Leonhard (2.v.l.) verkündete Peter Benz dann den offiziellen Namen für den Neubau. Er
lautet „Darmstadtium“ und steht in Anlehnung an das 110. chemische Element, das 1994 bei der Ge-
sellschaft für Schwerionenforschung (GSI) entdeckt worden ist. Anschließend wurde die Bronzeröh-
re mit Tageszeitung, aktuellen Geldmünzen und einer Urkunde in den Grundstein eingelassen, wo-
bei auch Ruth Wagner mit Hand anlegte. Die ehemalige hessische Wissenschaftsministerin war
maßgeblich am Zustandekommen dieses Wissenschafts- und Kongreßzentrums beteiligt. Wenn alles
planmäßig verläuft, soll das „Darmstadtium“, über dessen Namen übrigens nicht nur in Darmstadt
heftig diskutiert wird, im Dezember 2007 mit der ersten Veranstaltung feierlich eröffnet werden. Die
untere Computergrafik zeigt den vom Wiener Architekten Tarek Chalabi entworfenen Gebäude-
komplex nach dessen Fertigstellung. Zum Komplex gehört auch ein Kongreßhotel, das nach Plänen
des Darmstädter Architekturbüros Rittmannsperger und Partner gegenüber dem „Darmstadtium“,
zwischen Mollerbau und Verwaltungsgebäude der TU Darmstadt seinen Platz finden soll. (rh/FuP)

ZUM VIERTEN MAL fand am 27. April die „Stadtumrundung“ in Darmstadt statt. 120 Schülerin-
nen und Schüler nahmen an dieser Mischung aus Sportunterricht und Heimatkunde teil. Start und
Ziel war am Böllenfalltorstadion (unser rh-Bild); dazwischen lagen 42 Kilometer, die zu Fuß, auf dem
Skateboard oder per Fahrrad zurückgelegt wurden. Während des Laufes, der von der Deutschen
Olympischen Gesellschaft, Zweigstelle Darmstadt, organisiert wurde, mußten von den jeweils sie-
benköpfigen Mannschaften Quizfragen gelöst werden, die sich mit Sehenswürdigkeiten am Rande der
Strecke oder olympische Themen befaßten.

DARMSTADT (ng). Am Sonntag
(8.) finden im Rahmen des Inter-
nationalen Museumstages auch in
Darmstadt zahlreiche Aktionen
statt. Museen und Kultureinrich-
tungen beteiligen sich mit beson-
deren Führungen, Vorträgen und
mehr zum Thema Jugendstil:
Ausstellungen
Kunst Archiv Darmstadt e.V.:
Karl Thylmann und der Jugend-
stil, Ausstellung seiner künstle-
rischen Arbeit; Haus der Ge-
schichte: Jugendstilexponate aus
dem Stadtarchiv Darmstadt; Mu-
seum auf der Mathildenhöhe,
Sonderausstellung „Die Mathil-

denhöhe 1900 - Anlagen und Gär-
ten in historischen Aufnahmen“;
Außergewöhnliches Eisenbahn-
museum Darmstadt-Kranichstein
e.V. „Dampflokatmosphäre im
Jugendstilbahnhof“.
Lesungen
Kunsthalle Darmstadt: Symbole
„Traum“ und „Schicksal“ bei
Max Klinger
Führungen
Hessisches Landesmuseum; Mu-
seum Künstlerkolonie Darm-
stadt; Wella-Museum.
Außerdem kann an diesem Tag
der „Lange Lui“ auf dem Luisen-
platz bestiegen werden.

Jugendstilaktionen im Rahmen des
Internationalen Museumstages

Kammerchor in der
Bessunger Kirche
DARMSTADT (ng). Der Bessun-
ger Kammerchor unter der Lei-
tung von Jörg Mangelsdorf gibt
am 22. Mai um 17 Uhr ein Bene-
fizkonzert in der Bessunger Kir-
che. Unter dem Motto „O nata
lux“  erklingt geistliche Chormu-
sik. Das Programm reicht von der
Gregorianik über Werke von Pa-
lestrina, Schütz, J.S. Bach, Moz-
art und Bruckner bis zu Gospels
und Spirituals aus der Gegenwart.
Der Chor wird begleitet von der
Organistin Hie Jeong Byun. Der
Eintritt zum Konzert ist frei;
Spenden zugunsten der Dresdner
Frauenkirche werden erbeten.

blumenecke
borger
thomasstraße 9
da-eberstadt
telefon: 06151/59 58 58
oder 0171/7 55 19 67
eMail: blumeneckeborger@web.de

Wir liefern
in Darmstadtund Umgebung!

Bestellen Sie ab sofort Ihre Blumensträuße & Gestecke

zzuumm  MMuutttteerrttaagg!!



(adac). Die Franzosen haben ihn
erfunden, die Deutschen bauen
ihn ein. Wer einen neuen Diesel-
Pkw mit Rußfilter kaufen möch-
te, dem steht ein breites Angebot
zur Verfügung. 15 Hersteller bie-
ten derzeit 91 Modelle mit der
sauberen Filter-Lösung an. 57
der 91 Modelle kommen von den
sechs großen deutschen Herstel-
lern. Bei den folgenden Model-
len ist mindestens eine Variante
mit Partikelfilter erhältlich:
* Audi: A3, A4, A6, A8
* BMW: 320d, 525d, 530d,

535d, 730d, 745d
* Citroën: Xsara Picasso, C4,

C5, C8

* Fiat: Ulysse
* Ford: Focus/Focus C-Max
* Jaguar: S-Type
* Lancia: Phedra
* Mercedes: A-Klasse, B-Klas-

se, C-Klasse, CLK, E-Klasse,
S- Klasse, ML, Viano, Vito

* Opel: Astra (750 Euro), Zafira,
Vectra, Signum

* Peugeot: 206, 307, 406, 407,
607, 807

* Renault: Laguna, Vel Satis
* Saab: 9-3
* Toyota: Avensis
* Volvo: S40/V50
* VW: Passat, Phaeton, Touareg

ADAC-Präsident Peter Meyer
rät Dieselfahrern zum Kauf eines
Fahrzeugs mit Partikelfilter oder
Nachrüstung älterer Modelle:
„Aus diesem Grund begrüßen
wir auch ausdrücklich die Ent-
scheidung des Bundesfinanzmi-
nisters, neue Diesel-Pkw bezie-

hungsweise die Nachrüstung äl-
terer Fahrzeuge steuerlich zu för-
dern. Allerdings hätten wir uns
einen höheren Anreiz gewünscht.
Bei 350 Euro für Neufahrzeuge
und 250 Euro für die Nachrü-
stung müssen die betreffenden
Halter etwa die Hälfte aus eige-
ner Tasche finanzieren.“
Die deutschen Hersteller haben
signalisiert, daß sie in Zu-
sammenarbeit mit der Zulieferin-
dustrie für ein breites Nachrüst-
angebot sorgen wollen.

AUTOFRÜHLING
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Grußwort
Der Förderkreis Wilhelminenstraße lädt auch in diesem
Jahr wieder zur Automobilausstellung in die belebte Ein-
kaufsstraße mit ihren schönen Geschäften zwischen Lui-
senplatz und Ludwigskirche ein.Bereits zum 27.Mal werden
dort die neuen Modelle der Autohersteller öffentlich in
Darmstadts Innenstadt zu sehen sein. Wiederum bieten elf
Autohäuser aus Darmstadt und der Region Ihnen eine
fachkundige Vorstellung, bei der Sie sich ganz individuell
informieren können, welches Auto Ihren persönlichen
Wünschen entspricht. Sicherlich lockt auch das frühlings-
hafte Maiwetter zu einem Bummel in die Wilhelminenstra-
ße. Dazu hält der Einzelhandel manches attraktive Ange-
bot bereit. Vielleicht ist es Ihnen selbst schon aufgefallen,
daß es in dieser Einkaufsstraße auch einige neue Ge-
schäfte gibt und auch andere, schon lange dort ansässi-
ge Läden sich verjüngt präsentieren. Mit diesen positiven
Veränderungen, die durch die jüngere Generation der La-
deninhaber eingeleitet wurde, hat sich die Wilhelminen-
straße insgesamt ein zukunftsfähiges Aussehen gegeben
und spricht damit vor allem auch jüngere Kunden an. Als
Wirtschaftsdezement freue ich mich über diese Entwick-
lung, die zur  Belebung der City beiträgt.
Sonderaktionen, wie die Automobilausstellung, sind darü-
ber hinaus natürlich noch etwas ganz Besonderes. Genie-
ßen Sie diese Schau und freuen Sie sich auch über das mu-
sikalische Unterhaltungsprogramm, das wieder von der
Jocus-Garde 1889 aus Mainz-Kastell mit Musikzug und
Showband gestaltet wird.
Ich wünsche allen Besuchern viel Vergnügen und den An-
bietern dieser Schau großes Interesse an den ausgestell-
ten Fahrzeugen.

Peter Benz
Oberbürgermeister

FAHRSPASS AUF VIER RÄDERN

AUTOFRÜHLING

Deutsche Hersteller bieten eine saubere Lösung

Neuwagen mit Diesel-Rußfilter

Mitsubishi Pajero
- der Dakar-Sieger
für die Straße
(hf). Der Mitsubishi Pajero ist
seit seiner Einführung in
Deutschland im Jahr 1983 der
Inbegriff des Offroad auf höch-
stem Niveau und bietet Fahrver-
gnügen ohne Grenzen. Über
zwei Millionen verkaufter Fahr-
zeuge erreichen dies. Ein-
drucksvoller Beweis für die
Ausnahmenstellung des Pajero
im Offroad-Bereich sind mitt-
lerweile viele Siege bei der Ral-
ley Dakar, der härtesten Wü-
stenrallye der Welt. Aber auch
im Alltag hat der Pajero in der
dritten Generation seine Vortei-
le die so überzeugend sind, daß
Mitsubishi sein Paradepferd im
Modelljahrgang 2003 nur einem
Facelifting unterzogen hat. Vor
allem beim Thema Sicherheit
wurde zugelegt. So haben die
elektronische Stabilitätskontrol-
le, die Anti-Schlupfregelung
und die Bergabfahr-Hilfe Ein-
zug gehalten. Allerdings wurde
dafür auf die bisher serienmäßi-
ge Hinterachs-Differentialsper-
re verzichtet. Gut motorisiert ist
man mit dem 3,2-Liter-Turbo-
diesel-Aggregat.
Um den Genuß echter Allrad-
Power zu bieten, startet die Fir-
ma Autohaus am Prinzert in der
Heidelberger Straße 55-61 in
Darmstadt gemeinsam mit Mit-
subishi Motors Deutschland
die „Pajero-Testwochen“. Da-
bei kann sich jeder Autofahrer
nach Terminabsprache einen
Pajero für den persönlichen Test
resevieren lassen.  Anspechpart-
ner ist das Verkaufsteam (Tel.:
06151/389963). Die Aktion
dauert noch bis zum 20.5.

Heckflossen auf dem Karolinenplatz
DARMSTADT (ng). Am 21. Mai veranstalten die Darmstädter Mer-
cedes- und Heckflossenfreunde zum 19. Mal ihr Oldtimertreffen vor
der historischen Kulisse des Staatsarchivs in Darmstadts Innenstadt.
Schirmherr ist Oberbürgermeister Peter Benz. Weit über 100 teilneh-
mende Oldtimer werden erwartet. Zwischen 10 und 16 Uhr wird ein
abwechslungsreiches Programm geboten. So gibt es eine Oldtimer-
Schau mit Teilemarkt, von 11.30-15.30 Uhr Rock’n’Roll Live. Die
kleinen Gäste können sich auf einem Kinderkarussel und bei Spielen
amüsieren und im Biergarten wird für das leibliche Wohl gesorgt. Um
14.30 Uhr findet die Prämierung der schönsten Fahrzeuge statt.

ES WIRD GEBAUT auf dem Gelände der ehemaligen Gärtnerei Loos mitten in Bessungen. Ein
exklusives Wohngebiet mit dem Quartiernamen „Alte Gärtnerei“ wird entstehen. Dessen Pläne wur-
den am 27. April in den Räumen der Bauverein AG potenziellen Bauherren vorgestellt. Die Einfa-
milienhäuser werden nach Entwürfen von Prof. Alfred Jacoby gebaut. Sechs ähnliche Häuser, eben-
falls von Jacoby entworfen, entstanden bereits an der Südseite der Seekatzstraße (auf unserem
rh-Bild im Hintergrund). Die Neubauten haben eine Wohnfläche zwischen 158 und 237 Quadratme-
tern und eine Garage. Die Villenpreise liegen zwischen 559.000 und 852.000 Euro. Außergewöhnlich
ist nicht nur die klare, lichtdurchflutete Architektur der insgesamt 26 Eigenheime, die um das An-
wesen der Familie Loos gruppiert sein werden (siehe Grafik). Auch mit der Energieversorgung geht
man neue Wege: Mittels Wärmepumpe wird in den Häusern energiesparend und umweltfreundlich
geheizt. Die knapp 50 Anwesenden – mit 11 ernsthaften Kaufinteressenten ist man derzeit im Ge-
spräch – wurden am 27. April schon einmal um und durch die Häuser geführt. Mittels einer dreidi-
mensionalen virtuellen Computer-Präsentation konnten sie die Villen „begehen“. Die Bauarbeiten
sollen am 25. Mai mit dem 1. Spatenstich beginnen. Grafik: maila-push/Ralf-Hellriegel-Verlag

Seekatzstra
ßeM

artinstraße

Buchvorstellung
DARMSTADT (ng). Am 25. Mai
um 11 Uhr findet im Schlößchen
im Prinz-Emil-Garten die Vorstel-
lung des Buches „Die Ludwigs-
höhe – Der Bessunger Hausberg,
Vergangenheit – Gegenwart – Zu-
kunft“ statt. Autor Thomas Deu-
ster macht dem Leser erstmalig
die komplette Geschichte der
Ludwigshöhe zugänglich. 
Das Buch beinhaltet eine Reihe
von Informationen in Wort und
Bild, die bis dahin nur wenigen
„Insidern“ bekannt sein dürften.

Sehen aus der Sicht des Fotografen
DARMSTADT (ng). Am 30. April eröffneten im Alten Pädagog Volks-
hochschulleiter Bruno Breuninger und Marco Mazza vom Kulturamt
Darmstadt eine Fotoausstellung von Teilnehmern der Volkshochschu-
le Darmstadt, in der auch die Berufs-, Reise- und Pressefotografin
Chris Bauer unterrichtet. 
Im März dieses Jahres bot sie einen viertägigen Kurs mit dem Thema
„Fotografisches Sehen – Sehen mit dem anderen Auge“ an. Nach aus-
giebiger Theorie mit zahlreichen Beispielen ging es mit den Kursteil-
nehmern zum Oberwaldhaus und der Mathildenhöhe. Hier wurde das
Erlernte praktisch umgesetzt. Ziel war es, aus diesen ersten, bewußten
Kunststücken eine Ausstellung zu machen. Die Bilder sind noch bis
zum 25.5. täglich von 10-16 Uhr im Alten Pädagog, Pädagogstraße 5
in Darmstadt zu sehen. Gezeigt werden Arbeiten zu den Themen Land-
schaft, Menschen und Architektur in Farbe und Schwarz-Weiß.

Tiefgaragen-Parkplatz, Ingelheimer
Str. 1, DA, ab sofort zu vermieten.
30 €/monatl. � 53604 ab 16 h

KKKKLLLLEEEEIIIINNNNAAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEENNNN Virtuelle Begehung der „Alten Gärtnerei“



DARMSTADT (ng). Im April
1912 wurde der neue Darmstädter
Hauptbahnhof eröffnet. Nach Ab-
schluß der Renovierungsarbeiten
soll diese Führung den Haupt-
bahnhof in neum „alten“ Glanz
zeigen. Die bislang eher unzu-
gänglichen Gebäudeteile wie der
Fürstenbahnhof und das Fürsten-
zimmer sind ebenso Bestandteile
der Führung wie Erläuterungen

zum Konzept der Anlage. Dazu
gehörte das Postamt, ein Hotel,
Ladengeschäfte, ein Platzanlage,
die zum Flanieren einlud und die
Mettegangsiedlung.
Morgen (7.) bietet ProRegio
Darmstadt e.V. eine Führung rund
um den Darmstädter Hauptbahn-
hof an. Gästeführerin Hannelore
Schüz erwartet Interessierte um
15 Uhr am Brunnen vor dem Für-
stenbahnhof. Karten kosten je-
weils 7 Euro (erm. 4 Euro).
Der Rundgang „Widerstand und
Verfolgung 1933-1945“ wird von
Mitgliedern der Arbeitsgemein-
schaft „Geschichte vor Ort“ be-
gleitet. Sie führt zu Stationen, die
an Ereignisse und Personen erin-
nern, die für die Geschichte
Darmstadts in der Zeit des Natio-
nalsozialismus für Verfolgung
und Widerstand exemplarisch
sind. Die Führung findet eben-
falls morgen (7.), um 15 Uhr un-
ter der Leitung der AG Wider-
stand statt. Treffpunkt ist an der
info darmstadt – Ticketshop Lui-
sencenter. Die Karten kosten 7
Euro (erm. 4 Euro).
Am 8. Mai findet wieder ein Mu-
seumstag statt. Im Rahmen der
„Jugendstiltage Darmstadt“  wird
es um 13 Uhr unter der Leitung
von Gästeführerin Julia Reichelt
eine Führung durch das Museum

Künstlerkolonie Darmstadtge-
ben. Im Museum Jagdschloß Kra-
nichstein wird um 15 Uhr eine
Führung angeboten, in der Gäste-
führerin Almuth Klein Aufschluß
über Geschichte und Ausstellun-
gen des Hauses geben wird. Treff-
punkt ist bei beiden Führungen
jeweils die Museumskasse. Kar-
ten kosten 5 Euro (erm. 3 Euro).
Karten für alle Führungen sind im
Vorverkauf in der info darmstadt
– Ticketshop Luisencenter, im
Internet unter www.proregio-
darmstadt.de oder direkt am je-
weiligen Treffpunkt erhältlich.

EBERSTADT (hf). „Endlich ist
es soweit: Mit der Bodenplatte
haben wir auch im Äußeren ein
Fundament geschaffen, das es
uns erlaubt, unsere Schule der ho-
hen Nachfrage entsprechend zu

erweitern“, freut sich Theo
Stadtmüller, Geschäftsführer der
Freien Waldorfschule in Darm-
stadt-Eberstadt.
Mit einer Baustellenbegehung
konnte am 29.4.  die feierliche Er-
öffnung der Baustelle im Beisein
der Schüler, Lehrer und Eltern
statt finden. Die 650 qm neue Bo-
denplatte, auf die ein dreige-
schossiger Anbau im Osten der
Schule bis September errichtet
werden soll, wird 14 neue Klas-
sen- und Gruppenräume, den
Hort der Schule, die Küche und
den großen Speisesaal beherber-
gen.
„Wir platzen aus allen Nähten“,
erzählt Michael Emde, Lehrer an
der Schule und Vorstandsmitglied
des Waldorfschul- Bau- und För-
dervereins. „Die Erweiterung war
mehr als überfällig, nachdem wir
vor einem Jahr die Zweizügigkeit
unserer nun etwas kleineren Klas-
sen eingeführt haben und das
Ganztagesschulangebot bereit-
stellen.“ Und dies nicht ohne
Grund: Die Schule mit 450 Schü-

lerinnen und Schülern erfreut sich
großer Beliebtheit und steigender
Nachfrage.
Für die Schüler war die Baustel-
leneröffnung ein Anlaß, sich ge-
meinsam mit der Schulgemein-
schaft auf das neue Gebäude
einzustimmen. Mit Liedern und
Brezeln freuten sich die Kinder
sichtlich auf ihr zukünftig neu er-
weitertes Domizil, an dessen Ent-
stehung auch viele Eltern teilha-
ben. Denn Mitarbeit und Bauhel-
fereinsätze seitens der Eltern-
schaft gehören zu der gelebten
Gemeinschaft der Waldorfschul-
bewegung dazu. 
Daß der Bau darüber hinaus auch
eine finanzielle Kraftanstrengung
bedeutet, steht außer Zweifel, be-
richtet Michael Emde. Mit einem
Gesamtvolumen von mehr als
drei Millionen Euro trägt die
Schulgemeinschaft unter ande-
rem mit Mitteln aus Spenden und
dem „Investitionsprogramm Zu-
kunft, Bildung und Betreuung“
dazu bei, daß der Anbau entste-
hen kann.
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Beratung, Planung, Verkauf, Montage

LEUSCHNER
FENSTER · TÜREN · WINTERGÄRTEN

VORDÄCHER · MARKISEN

Heimstättenweg 90 · 64295 Darmstadt
Telefon 0 6151/4 63 75 oder 33 92 92
Telefax 0 6151/42 25 14 oder 33 92 91
www.leuschner-fenster-tueren.de

Öffnungszeiten: Do + Fr 15-18 Uhr · Sa 10 -13 Uhr

FENSTER ZUM
HINSCHAUEN!

EDITION von M-line
• 5-Kammer

Mitteldichtungs-System
• Große Bautiefe
• Einbruchhemmend
• Erhöhte Stabilität
• Schlagregensicherheit

Stadt Darmstadt ehrt verdiente Bürgerinnen und Bürger

Für Verdienste in der sozialen Arbeit
Elke Keppel, Elisabeth Mager, Gertrud Packmann, Inge Droll, Erika
Luda, Martin Brauer, Katharina Schmidt-Brücken, Charlotte
Schreiner, Monika Bechmann, Marianne Pfannschilling, Alma
Stöwer, Ralf Gehrling, Hans Dirb, Madeleine Gengenbach, Hilde-
gard Laux, Ingrid Stoiber, Katharina Rost, Gertrud Fischer, Esther
Winter, Heide Nink, Gerda Rohmig, Hans-Georg Richter, Ingeborg
Bresler, Brigitte Stück, Elke Zeiter, Ruth Wünsche, Dr. Irmgard
Plenz, Vera Haase, Waltraut Cernota, Lydia Oberhäuser

Für Arbeit in Kirchengemeinden
Günter Zbikowski, Alfred Ochs, Margarete Klaffke, Willibrord Ber-
nard, Werner Klein

Für Verdienste in der Sport- und Jugendarbeit
Klaus-Peter Meyer, Rudi Sieber, Silke Sieber, Dieter Ebert, Rainer
Frohnert, Elisabeth Furmanowsky, Hilde Freiling, Heinz Freiling,
Alexander Pfeiffer, Dieter Neumann 

Für Arbeiten im gesellschaftlichen und kulturellen Bereich
Ute Ritschel, Erwin Veith, Bahlbi Kubrom, Alganesh Ghebrengus,
Hans-Jürgen Luft, Wolfgang Schmidt, Gerd Seitz, Lucrecia Edinger
Herraiz, Helmut Meyer, Claus Grüneberg, Wilhelm Fritsch, Helmut
Dörner, Eberhard Lang, Norbert Pathenschneider, Edith Birkhofer,
Rolf Lang, Helma Crößmann, Ulrich Brygann, Hartmut Endner,
Christian Knölker, Ilse Laumann, Friedel Detjen, Helmut Kitlinski

Für Arbeit im Rettungs- und Brandschutzwesen
Dieter Erzgräber, Günter Kaiser, Thomas Kraft, Jürgen Lutz, Walter
Zitzmann, Werner Petri, Herbert Bär, Henning Feist, Friedrich Wie-
mer, Dieter Vogel, Rolf Henning

Für besondere Einzelleistungen
Jutta Gropper, Christian Gropper

DARMSTADT (ng). Ende April
zeichnet der Magistrat der Stadt
Darmstadt alljährlich solche Bür-
gerinnen und Bürger aus, die sich
durch Verdienste und besondere
Einzelleistungen zum Wohle der
Allgemeinheit auf dem Gebiet
der Politik, Wirtschaft, Verwal-
tung, Kultur- und Wohlfahrtspfle-
ge hervorgetan haben. Am 29.4.
war es wieder soweit: In der
Orangerie nahm Oberbürgermei-
ster Peter Benz – zum letzten Mal
in seiner Amtszeit – die Ehrungen
vor. Zu den insgesamt 81 Geehr-

ten gehörte u.a. auch Waltraud
Cernota, die seit 1992 ehrenamt-
lich als Rechnerin in der „Bürger-
aktion Bessungen/Ludwigshöhe
e.V.“ tätig ist (oberes Bild). Eben-
falls geehrt wurden Hans-Jürgen
Luft (mittleres Bild) sowie Gerd
Seitz (unteres Bild) vom Bürger-
und Kerbverein Heimstättensied-
lung e.V. Gemeinsam mit Wolf-
gang Schmidt – er war bei der Eh-
rung nicht anwesend – sind sie die
Mitbegründer dieses Vereins.
Die Namen aller Geehrten finden
Sie im Kasten unten.

BERGSTRASSE (ng). Am 22.
Mai heißt es wieder „Freie
Fahrt“, wenn die B3 zwischen
Darmstadt-Eberstadt und Hep-
penheim von 10-18 Uhr auf rund
30 Kilometern Länge für Radler
und Skater reserviert ist. Für den
Autoverkehr ist die Strecke von
9-19 Uhr gesperrt. Die Ferienre-
gion Bergstraße liefert einen ide-
alen Rahmen, einen Tag mit der
Familie oder Freunden aktiv zu
gestalten. Jeder kann die Strecke
nach seinem Gusto ganz oder nur
teilweise zurücklegen. Rund 150
Vereine, Gruppen, Institutionen,
Geschäftsleute, Winzer und Ga-
stronomen sorgen für jede Menge
Tankstellen oder Rastplätze und
unterhalten die Besucher mit
allerlei Darbietungen.
Abgesehen von dem vielfältigen
Angebot für hungrige und dursti-
ge Biker, Skater, Wanderer und
Spaziergänger bietet die „Auto-

freie Bergstraße“ ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm.
Hier ein Auszug: Die ENTEGA
präsentiert in Seeheim und Hep-

penheim Elemente seines Lu-
max-Spielparks für Kinder. In
Eberstadt steht die Hüpfburg von
Leos Spielpark für Kinder bereit.
In Malchen lohnt sich ein

Zwischenstop für einen Besuch
des Streichelzoos und das Pony-
reiten. In Seeheim repariert die
„AD(H)S-Beratung und Coa-
ching“ Fahrräder und verkürzt die
Wartezeit mit einer Wadenmassa-
ge.  In Alsbach lädt die Feuerwehr
zum Tag der offenen Tür ein und
bietet einen Vergnügungspark für
Kinder an. In Zwingenberg gibt
es vom Theater Mobile im Stadt-
park ein Open-Air-Konzert.
Erstmalig wurde für die „Auto-
freie Bergstraße“ ein großes Ge-
winnspiel entwickelt, das dazu
animiert, möglichst viele Städte
und Gemeinden per Fahrrad oder
Inline Skates anzufahren.
Das ausführliche Programm fürs
Vergnügen auf der abgasfreien
Asphaltpiste liegt ab Anfang Mai
bei öffentlichen Verwaltungen
und Geschäften aus und ist dann
auch im Internet nachzulesen:
www.autofreie-bergstrasse.de.

DARMSTADT (ng). Vieles ist
schon ausgebucht, aber für vier
Freizeiten des Stadtjugendpfarr-
amtes und des Jugendhauses
huette sind noch Plätze frei: Auf
einem internationalen Zeltlager
vom 1.-11. August in den Voge-
sen  können Mädchen zwischen
10 und 13 Jahren mit Gleichaltri-
gen aus Peru, Frankreich, Enge-
land und der Schweiz spannende
Tage erleben (Preis: 140 Euro).
Für Mädchen im gleichen Alter,
die erst einmal etwas näher an

Zuhause und unter festem Dach
Freizeiterfahrung machen möch-
ten,  gibt es vom 8.-14. August ei-
ne Freizeit im Dieburger Natur-
freundehaus  unter dem Titel
„Sehen – Fühlen – Erleben“
(Preis: 140 Euro).
Jungs ab 11 Jahren können sich
vom 1.-6. August unter dem Titel
„Krieger, Koch und Kavalier“ un-
ter Anleitung fachkundiger Trai-
ner mit Klettern, Kampfkunst,
Kulinarischem, Knöpfe annähen
und vielen anderen Fähigkeiten

beschäftigen, die einen wirk-
lichen „Krieger“ im Sinne asiati-
scher Kampfkunst ausmachen
(Preis 160 Euro). Jungs ab 16 Jah-
ren können mit dem Jugendhaus
huette vom 25.7.-2.8. für 300 Eu-
ro eine gute Woche lang die
tschechische Metropole Prag er-
leben.
Weitere Informationen sind er-
hältlich über die Geschäftsstelle
des Stadtjugendpfarramtes, Tel
06151/497910 und im Internet
unter www.sjp-darmstadt.de.

Freizeiten des Stadtjugendpfarramtes und der „huette“

Erlebnistag „Autofreie Bergstraße“ am 22. Mai

Bergstraße wieder autofrei

… und somit fällt vielerorts der Startschuß für die Freiluft-Saison. So auch in der Tennisanlage Hal-
dy & Böhmann in Roßdorf (oberes Bild). Sommerliche Temperaturen lockten zahlreiche Gäste an,
die sich nicht nur sportlich betätigen konnten. Ein reichhaltiges Salatbuffett, Gegrilltes sowie Kaffee
und Kuchen luden hier zum Verweilen ein. Der Erlös und die Spenden dieser Veranstaltung gehen
auch in diesem Jahr wieder an das Behindertenzentrum Roßdorf. Und auch beim gut besuchten Früh-
schoppen des Bürger- und Kerbvereins Heimstättensiedlung, der in diesem Jahr beim Siedlerbund
im Heimstättenweg stattfand, war einiges gebacken, bzw. gegrillt. Gisela und Helmut Günther sorg-
ten an diesem Tag für viele knusprige Gaumenfreuden. (Bild: aa/rh)

Freie Waldorfschule Darmstadt erweitert ihr Schulgebäude

Baustelleneröffnung

ProRegio: Stadtführungen im Mai
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Tel. 0 6154/8 2582
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Der Mai ist gekommen…
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◊ Polizeinotruf 110
◊ Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
◊ Giftnotrufzentrale 06131-19240
◊ Krankentransport 06151-19222
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr) 06151-895511
◊ Medikamentennotdienst 0800-1921200
◊ Ärztlicher Notdienst 06151-896669
◊ Zahnärztlicher Notdienst 06151-19222
◊ Diakoniestation für ambulante Pflegedienste

06151-159500
◊ ASB-Sozialstation 06151-50560
◊ DRK Sozialstation 06151-9711711
◊ Pflege- und Sozialdienst Darmstadt

06151-177460
◊ Behinderten-Fahrdienst 06155-60000
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151-28073
◊ Telefonseelsorge (evanglisch) 0800-1110111  

(katholisch) 0800-1110222 
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151-45511
◊ Frauenhaus 06151-376814
◊ Kinderschutzbund 06151-21066 u. 21067
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151-132423
◊ Gemeindeverwaltung Mühltal 06151-1417-0
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Gesundheitsamt 06151-3309-0
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151-318595
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„Das Griesheimer Haus“
Eine historische Erzählung von Ernst Pasque
Im Buchhandel erhältlich für  7,50 €

KKKKLLLLEEEEIIIINNNNAAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEENNNN

Computerhilfe & PC-Reparatur!
Komme direkt, auch Sa. u. So.
� 06167/912944
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Da ist man gerade eingenickt und
schon wird man in 10.000 Meter
Höhe unsanft aus dem Schlaf ge-
rissen und bekommt mitgeteilt,
daß man jetzt zu essen und zu
trinken hat.
Der ICE braust mit 300 km/h
durch die Landschaft, man ist
vertieft in die vorüberrauschen-
den Bilder und schon ertönt eine
imaginäre Stimme, daß gleich ein
Kontrolleur kommt, daß das ICE-
Team wechselt und daß es sich
freuen würde auf unseren Besuch
im Speisewagen.
Stimmt doch gar nicht. Die arbei-
ten dort und es ist ihnen wohl
wurscht, ob ich komme oder
nicht.
Egal wo wir hingehen oder -fah-
ren, ein Lautsprecher ist schon
da.
Noch schlimmer ist es im Super-
markt. Wer ist da eigentlich der
Herr mit der öligen Stimme,
die immerzu säuselt: „Welttier-

schutztag, meine  verehrten Kun-
den, da wollen wir auch an unse-
re lieben kleinen Vierbeiner den-
ken. Die Dose Hundeglück ist
heute besonders günstig im An-
gebot“. Als wenn man zum Hun-
defutterkaufen einen Welttier-
schutztag brauchte.
„Nur für Sie“, redet er weiter in
meinen Einkaufszettel, „Nudeln
aus frischen Eiern und Mehl aus
ökologischen Anbau“ und „der
Kaffee, meine Damen, das Ver-
wöhnaroma wird garantiert“.
Wer soll das glauben?
Inzwischen habe ich ganz verges-
sen, was ich einkaufen wollte.
„Und für die lieben Kinderchen“,
fängt dieser Eintänzer wieder an,
„haben wir Nußriegelchen aus
handverlesenen Nüssen“ usw.
Man möchte sie abdrehen, diese
Stimme, aber man sieht sie ein-
fach nicht.

Gertrud Höhenberger

Man sieht sie nicht
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EBERSTADT (ng). „Der kleine
Bäckerladen“ sagen viele Eber-
städter, wenn sie das Geschäft der
Backstube Schwind in der Hei-
delberger Landstraße 244 südlich
der Modaubrücke in Eberstadt
meinen. Seit 1988 führt die Fami-
lie Schwind, die mit ihrer Back-
stube und ihrem Hauptgeschäft in
Seeheim ansässig ist, den tradi-
tionsreichen Laden als Filialbe-
trieb. „Dieses Geschäft mit der
nostalgischen Ladeneinrichtung
strahlt handwerkliche Qualität
aus und gibt den gemütlichen
Rahmen für ein persönliches Ge-
spräch beim Einkauf, wie es in

Eberstadt üblich ist“, so Bäcker-
meister Volker Schwind, und wei-
ter: „Für uns als Handwerksbe-
trieb ist es deshalb genau der
richtige Ort, um unsere Backwa-
ren zu verkaufen“.
„Seit ungefähr 1850 werden hier
Backwaren verkauft, die Fußbo-
den- und Wandkacheln und das
große Brotregal im Laden sind
über 75 Jahre alt“, ergänzt Haus-
besitzer Ludwig Achenbach. Seit
17 Jahren ist die Backstube
Schwind in der Heidelberger
Landstraße 244 jetzt schon an-
sässig, kein rundes Jubiläum,
aber allemal ein Grund, um mit

handwerklichen Backwarenspe-
zialitäten ein kleines Hoffest zu
feiern unter dem Motto „Weck,
Worscht unn’ Woi“, und zwar am
Samstag, 21. Mai, von 11-15 Uhr.
Mitbeteiligt in guter Nachbar-
schaft südlich der Modaubrücke
sind die Metzgerei Bradtke mit
einem speziellen Angebot von
Gegrilltem von Rind und
Schwein und der Weinhandel
Ludwig Achenbach mit edlen
Tropfen aus Württemberg und
Baden. Wie man hört, gibt es
auch ein musikalisches Rahmen-
programm und Kinder-Attraktio-
nen.

Gemeinschaftsaktion mit „Weck, Worscht unn’ Woi“

MIT EINER SPENDE von 3.000 Euro unterstützen die Sparkassen in Südhessen den Landeswett-
bewerb „Jugend musiziert“. Dieses Engagement ist zusätzlich zur Förderung durch den Sparkassen-
und Giroverband Hessen-Thüringen zu verstehen. Beteiligt an der Extra-Spende sind die Sparkas-
sen Bensheim, Darmstadt, Dieburg, Groß-Gerau, Starkenburg und Odenwaldkreis. Im Bild v.l.: Mu-
sikdirektor Helmut Vorschütz, Anette Gäbel (Kreissparkasse Groß-Gerau), Manfred Rheiner (Spar-
kasse Starkenburg), Marco Gremm (Sparkasse Bensheim), Hans Adler (Sparkasse Starkenburg) und
Peter Lehr (Sparkasse Darmstadt) bei der Scheckübergabe. (Bild: hf)

MÜHLTAL (ng). Den Beweis,
daß Kochen auch mit Kunst zu
tun hat, treten Bernd Simmerma-
cher vom „Darmstädter Hof“ in
Nieder-Beerbach sowie Künstle-
rinnen und Künstler im Rahmen
der Aktion „Frisch und lecker im
Landkreis der Genießer“ an.
Während sich der Koch dem The-
ma „Weiß-Rot“ in seiner Küche
mit bitonalen Teller-Installatio-
nen widmet, weichen die Künst-
ler in die Kunststatt im benach-
barten Kuhstall aus. Dem
künstlerisch-kulinarischen Zwei-
klang gemeinsam ist die große
Kreativität. Simmermacher ser-

viert, passend zur Saison, bei-
spielsweise eine Spargelcreme-
suppe mit kleinem Tomatensee,
Stangenspargel mit rotem Pfann-
kuchen oder mit Wildschweinsa-
lami. Sein „Odenwälder Weiß-
Rot“ besteht aus Hüttentaler
Handkäse mit Zwiebeln und To-
maten, außerdem spielen rote
Erdbeeren mit weißen Zutaten ei-
ne feine Rolle.
Die rote Kunst im weißen Kuh-
stall präsentiert Malerei, Skulptu-
ren, Fotografie, Musik und Lite-
ratur. Zwar ist die Ausstellung
schon seit dem 1. Mai zu sehen
(täglich außer dienstags von

11.30 bis 14.30 Uhr und von 17
bis 21 Uhr), die offizielle Eröff-
nung ist allerdings erst am 8. Mai
um 11.30 Uhr. Umrahmt wird die
Vernissage vom „Duo Verbale“
mit seinen Pariser Miniaturen, ei-
ner literarisch-musiklaischen
Reise, sowie von Textstücken von
Iris Müller-Schwab, die von Stef-
fen Müller-Kaiser mit dem Saxo-
phon zu atmosphärischen Bildern
verwoben werden.
Die Aktion in Küche und Kuh-
stall dauert noch bis zum 31. Mai.
Reservierungen für den „Darm-
städter Hof“ werden empfohlen
(Telefon 06151/55456). 

Darmstädter Hof im Mai: Küche und Kunst in Weiß-Rot

Ein Blick in das
„Wunder Erde“
DARMSTADT (hf). Der Vobi-
Club, der Kinder- und Jugendclub
der Volksbank Darmstadt, traf
sich zu einer naturkundlichen Be-
gehung der Fossilienfundstätte
Grube Messel. Im Zusammen-
hang mit ihrer einfühlsamen und
verständnisvollen Art sorgten
Karl Logemann und Ingrid Rei-
chert für eine spannende Reise in
die  Entwicklungsgeschichte un-
serer Erde.
So wurde dieser Spaziergang in
die viele Millionen Jahre zurück-
liegende Vergangenheit zu einem
ganz herausragenden Erlebnis:
Im ehemaligen Ölschiefer-Tage-
bau des Mineralölwerkes Messel
findet man – eingebettet in wei-
chem bituminösen Tonstein (Öl-
schiefer) 50 Millionen Jahre alte
Tiere und Pflanzen.
In einem einmaligen Erhaltungs-
zustand sind dort Vögel, Säuge-
tiere mit Fell, Fledermäuse mit
Flughaut gefunden worden. Ver-
tieft wurden all diese Eindrücke
noch durch einen Besuch im Mu-
seum, bei dem für die Kinder und
Jugendlichen nun wirklich keine
Frage offen blieb.

Gutenberg
Buchhandlung:
Neueröffnung
DARMSTADT (hf). Die Guten-
berg Buchhandlung hat ihr Ange-
bot erweitert. In den Geschäfts-
räumen in der Wilhelminenstraße
7 bietet die Gutenberg Buchhand-
lung Restauflagen, Mängelexem-
plare und Sonderausgaben zu at-
traktiven Preisen an. Die Auswahl
reicht von Kinderbüchern über
Taschenbücher bis zu Nachschla-
gewerken und Romanen. „Wir
möchten so unser Sortiment ab-
runden und noch mehr Buchbe-
geisterte ansprechen“, sagt Yvo
Hoffmann. Das Hauptgeschäft
am Luisenplatz bietet, wie ge-
wohnt, vielfältigen Service und
kompetente Fachberatung. So
können die Kunden zum Beispiel
ihre Bücher bis 18 Uhr bestellen
und bereits am darauf folgenden
Tag ab 7.30 Uhr abholen, so früh
ist das Erdgeschoß im Geschäft
am Luisenplatz nämlich schon
geöffnet. Das ist einmalig in
Darmstadt! „Ganz gleich, wo Ih-
re Interessen liegt: Wir und unse-
re Mitarbeiter sorgen dafür, daß
Sie das passende Buch bei uns
finden“ versichern die Inhaber
Kurt Fritz und Yvo Hoffmann.

AUS DEM ALLTAG in den Darmstädter Kliniken sind sie nicht mehr wegzudenken: Die „Blauen
Damen“. Die freiwilligen Helferinnen des Darmstädter Pflege- und Sozialdienstes sind seit 1966 
im Klinikum Darmstadt und seit 1980 auch in Eberstadt unterwegs, um das Pflegepersonal zu ent-
lasten. Am 21.4. feierten die Eberstädter Damen im Gasthaus „Zur Rose“ ihr 25-jähriges Bestehen.
18 Helferinnen sind derzeit ehrenamtlich tätig, doch auch Kolleginnen „im Ruhestand“ fanden sich
zur gemeinsamen Feier ein. (Bild: pet)

IM JAHR 2002 wurde in Nieder-Beerbach und Eberstadt das 750-
jährige Bestehen der Burg Frankenstein gefeiert. Prof. Dr. Karl
Otmar Freiherr von Aretin (r.) hielt aus diesem Anlaß einen Vor-
trag über Georg Arbogast Freiherr von und zu Franckenstein. Die-
ser ist nun auf vielfachen Wunsch auch in Buchform erhältlich. Am
25.4. wurde es im Haus der Geschichte in Darmstadt vorgestellt.
Ludwig Achenbach, Vorsitzender des Historischen Ausschusses
der Jubiläumsfeierlichkeiten (l.), freut sich, daß mit diesem Buch
„eine bedeutende und interessante neuzeitliche Parlamentarier-
Persönlichkeit“ der Öffentlichkeit zugänglich gemacht wird. (rh)

Flohmarkt für Kindersachen
DARMSTADT (ng). Am 20. Mai findet in der Kindertagesstätte Strah-
ringer Haus, Brandisstraße 1, von 14-16.30 Uhr  ein Flohmarkt für Kin-
dersachen statt. Die Standgebühr beträgt 6 Euro, Tische sind mitzu-
bringen. Bei starkem Regen entfällt der Flohmarkt.

DARMSTADT (hf). „Karl Plag-
ge steht beispielhaft für Zivil-
courage während des Zweiten
Weltkriegs“, erklärt die kulturpo-
litische Sprecherin von Bündnis
90/Die Grünen Dr. Christiane
Klein. Die Stadtverordnetenfrak-
tion setzt sich daher dafür ein,
dem gebürtigen Darmstädter An-
erkennung zu Teil werden zu las-
sen.  Die Grünen begrüßen, daß
Oberbürgermeister Peter Benz
und die Stadt Darmstadt in einer

sehr beeindruckenden Feierstun-
de den großen Sohn der Stadt
würdigten. Damit wurde die Tra-
dition einer verantwortungsbe-
wußten Auseinandersetzung, ins-
besondere mit der Zeit des
Naziterrors fortgesetzt, für die
sich Benz immer engagiert hat.
Zu den jetzt schon vorgeschlage-
nen Ehrungen Plagges durch
Straßenbenennung und Kaser-
nenumbenennung regen die Grü-
nen an, auch eine Darmstädter

Schule nach ihm zu benennen.
Die schulpolitische Sprecherin
der grünen Stadtverordnetenfrak-
tion und Vorsitzende des Schul-
ausschußes Hildegard Förster-
Heldmann erklärt dazu: „Karl
Plagges Handeln kann auch vor-
bildlich für heutige Schülerinnen
und Schüler sein, vor allem die
Selbstverständlichkeit, mit der er
Menschlichkeit und Anstand in
seinem Handeln in schwierigster
Zeit beibehielt.“

Karl Plagge: Ehre für einen außergewöhnlichen Menschen

Sportler als 
Ersthelfer
MÜHLTAL (ng). In 16 Unter-
richtseinheiten wurden Übungs-
leiter und  Vorstandsmitglieder
des Turnvereins Nieder-Beerbach
ausführlich und  kompetent durch
Rainer Beck  vom DRK Modau
für ihren Einsatz als Ersthelfer ge-
schult. Neben den üblichen Inhal-
ten für Sofortmaßnahmen am Un-
fallort im  Straßenverkehr lag die
Schwerpunkte auf Herz-Lunge-
Wiederbelebung und  Sofortmaß-
nahmen bei Sportverletzungen.
Da das Altersspektrum der TV-
Übungsgruppen beim Kleinkind
ab 18 Monate  beginnt und bis hin
zum Seniorenalter über 80 Jahre
recht, ging Beck speziell auf die
jeweiligen Unterschiede und Be-
sonderheiten ein, die bei Erste-
Hilfe-Maßnahmen zu beachten
sind. Alle Teilnehmer waren  mit
Eifer und Spaß bei der Sache und
lobten die angenehme Lernath-
mosphäre.
Die frisch geschulten Übungs-
leiter betreuen im TV Nieder-
Beerbach  mehrere Turngruppen,
Leichtathletik, Trampolin, Tan-
zen, Fitnesstraining,  Wandern,
Klettern und Senioren sowie
verschiedene  Jugendfreizeitmaß-
nahmen. Alle waren sich einig,
daß in regelmäßigen  Abständen
weitere Auffrischungskurse im
Turnverein angeboten werden
sollten.

Filmnachmittag
im Altenheim 
DARMSTADT (ng). Arnfried
Schimmelschmitt vom Landes-
filmdienst zeigt am 24. Mai um
15 Uhr im Altenheim Darmstadt,
Rüdesheimer Straße 115 den
Film: „Tiere der Arktis -Tiere der
Wüste“. Interessierte sind herz-
lich willkommen. 



DARMSTADT (gg). Sie beherr-
schen ihr Metier, begeistern ihre
Fans, sind Stars - aber völlig oh-
ne Allüren. Ihre Musik umfaßt
eine große Bandbreite, wo sie
auftreten ist „Power“. Die Klo-
stertaler mit Frontman Markus
Wolfahrt, Wolfgang Maier, Ger-
hard (Gerry) Tschann, Markus
Fend, André Altenried und Uwe
Altenried sind ein Aushänge-
schild für ihre Vorarlberger Hei-

mat. Seit 29 Jahren steht der
Begriff „Klostertaler“ für unver-
fälschte Musik, für Klänge, die
mit Leib und Seele geschrieben,
komponiert und gespielt werden.
Auch wenn sich die Lieder und
der Stil im Laufe der Zeit geän-
dert haben, das Publikum spürt,
daß jeder Einzelne der Gruppe
voll und ganz dahinter steht. 
„Man wird älter, die Texte be-
kommen eine andere Wertigkeit.
Mit kleinen Schritten machen wir
eine große Entwicklung. Wir sind
immer in Bewegung“, beschreibt
Klostertaler-Gründer Markus
Wolfahrt im Gespräch mit dieser
Zeitung die künstlerische Entfal-
tung. „Jeder hat seine eigene Bio-
grafie, jeder von uns hat viel er-
lebt; auch das spiegelt sich in
unseren Texten wieder.“ Viel-
leicht liegt es ja auch in der Ge-
radlinigkeit der Vorarlberger,
„Seiltänze ohne Netz“ sind nicht
ihre Sache und so hat auch jeder
der Musiker ein weiteres Stand-
bein.
Es ist faszinierend, mit welchem
Schwung und Elan die sechs ihre
Konzerte bestreiten. Von der er-
sten bis zur letzten Minute merkt
man das Motto: „Immer in Bewe-
gung sein.“ Sie reißen ihr Publi-

kum, ihre Fans mit. Eine perfekte
Mischung aus „Party-Songs“ und
ruhigen Balladen, ja sogar ein
Ausflug zu den Beatles kann man
in dem über dreistündigen Kon-
zert, das der aktuellen CD „Re-
genbogen“ gewidmet ist, erleben.
Zwischen „Mitmach-Unterhal-
tung“ und „positiver Grundstim-
mung für die Lust aufs Leben“,
dieser Spagat gelingt den Klo-
stertalern ohne einerseits nur die

„Zuckerwattenwelt“ zu beschrei-
ben und andererseits mit erhobe-
nen Zeigefingern kluge Ratschlä-
ge zu erteilen. „Man kann alles
schaffen, alles ist möglich“ - so
beispielsweise die Botschaft von
„So wia der Schnee“. Es ist die
Mischung aus Musik und Text,
mal schnell und fetzig, und dann
wieder etwas ruhiger und nach-
denklicher; es ist die Mischung,
wie wir sie auch im Leben haben,
nicht immer nur Party…
Die Klostertaler haben auch in
der Böllenfalltor-Halle ihre Fans
(die zum Teil beachtliche Anrei-

sewege in Kauf genommen hat-
ten) nicht enttäuscht. Nicht nur
die Lieder der neuen CD, sondern
auch viele Hits der vergangenen
Jahre erschallten in der Halle. 
Wolfahrt und seine Musiker ver-
stehen es, den Funken bei jedem
Lied überspringen zu lassen. Ein-
lagen mit Dudelsack, Didgeridoo
und Alphorn, „Volle Power“ vom
Anfang bis zum Ende, das stete
Wechselspiel zwischen Bühne

und Fans läßt die Stimmung stei-
gen und die Alltagssorgen ver-
gessen.
Es ist selbstverständlich, daß
auch nach „Dann geh’n die Lich-
ter aus“ noch Zugaben gefordert
werden, die Fans lassen ihre
„Klostertaler“ nicht so schnell ge-
hen. Doch irgendwann ist dann
das (gut organisierte) Konzert zu
Ende, vor den sympathischen
Österreichern liegt noch die
Heimfahrt nach Vorarlberg und
das Publikum summt bis zum
Einschlafen „so schön wird’s nie
wieder sein“.

Spendenkonto für den

Schaden auf dem Kutter

Auf dem Schiffskutter, der in der Vorrunde
zahlreiche Lilienfans nach Koblenz fuhr, entstand beträchtlicher
Schaden durch Vandalismus. Der Organisator der Fahrt, Stephan
Weber, erhielt nun von der Versicherung den Bescheid, daß im
Falle von Vandalismus keine Erstattung der Schadensumme mög-
lich ist. Der Gesamtbetrag des Schadens beläuft sich auf 4.960
Euro, die Stephan Weber nicht aus eigener Tasche zahlen kann
und will. Der Verein ruft deshalb alle Lilienfans auf, Stephan Weber
zu unterstützen. Vor allem die Fans, die an der Fahrt teilgenom-
men haben, sollten sich beteiligen.
Auf folgendes Spendenkonto
können Zahlungen entrichtet
werden: Stephan Weber,
Kto.: 5 508 715 891,
BLZ: 500 105 17 (ING DIBA),
Betreff: „Koblenz Schaden“.
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+++ Lilien-Ticker +++ Lilien-Ticker +++ Lilien-Ticker +++

1 Kickers Offenbach 29 19 3 7 56:31 60

2 SF Siegen 28 14 9 5 43:22 51

3 SV Wehen 28 15 5 8 44:33 50

4 FC Augsburg 27 13 8 6 43:30 47

5 Bayern München (A) 28 13 7 8 44:31 46

6 SV Darmstadt 98 28 14 3 11 41:25 45

7 TSG Hoffenheim 29 11 8 10 46:41 41

8 SSV Jahn Regensburg 28 11 8 9 39:38 41

9 SV Elversberg 28 11 8 9 38:42 41

10 Stuttgarter Kickers 28 10 9 9 40:37 39

11 TuS Koblenz 28 8 11 9 39:32 35

12 VfR Aalen 28 10 5 13 32:49 35

13 SC Feucht 28 10 4 14 32:39 34

14 1860 München (A) 28 9 5 14 31:35 32

15 VfB Stuttgart (A) 28 7 9 12 42:48 30

16 Mainz 05 (A) 28 8 5 15 24:39 29

17 SC Pfullendorf 28 9 2 17 30:53 29

18 FC Nöttingen 29 3 7 19 26:65 16

+++ Lilien-Ticker +++ Lilien-Ticker +++ Lilien-Ticker +++

Seltene Luftaufnahme 
von Bessungen

DIESE SELTENE LUFTAUFNAHME von Bessungen, entstanden um das Jahr 1930, ist als Repro-
duktion (Postkarte) im Ralf-Hellriegel-Verlag in der Waldstraße 1, 64297 Eberstadt und in der „Lud-
wigsklause“ auf der Ludwigshöhe für 2,50 Euro erhältlich. Und zwar solange der Vorrat reicht.

Arbeiter-Samariter-Bund

Helfen ist
unsere Aufgabe . . .

Info- und
Service-Telefon:

06151/505-0

Erste-Hilfe-Ausbildung in Eberstadt…
* Für BetriebsersthelferInnen
* Für FührerscheinbewerberInnen

* Für Eltern, ErzieherInnen, LehrerInnen
* Und: Erste-Hilfe am Hund

Arbeiter-Samariter-Bund
OV Darmstadt-Starkenburg
Pfungstädter Str. 165, 64297 Darmstadt

Aktuelle Tabelle

Die „Klostertaler“  ließen die Böllenfalltor-Halle beben

Partystimmung und ruhige Töne

BEGEISTERT wurden sie in der Böllenfalltorhalle empfangen: Die „Klostertaler“. Am  30. April
machten sie auf ihrer Promotiontour zur neuen CD auch in Darmstadt Halt. (Zum Bericht) (gg)

Warten auf einen Heimsieg

SIE KÖNNEN SICH noch so sehr nach dem Ball recken: Auf heimi-

schem Rasen ist den „Lilien“ seit drei Spielen hintereinander kein

Sieg mehr gelungen. Auch am vergangenen Freitag haben sich die

Mannen um Trainer Bruno Labbadia in Nöttingen nicht gerade mit

Ruhm bekleckert. Mit mehr Glück als fußballerischem Können

konnten die Lilien die drei Punkte – dank Sachar Theres’ Treffer

zum 3:2 in der letzten Minute vom Schlußlicht mit ans heimische

Böllenfalltor nehmen. Auch wenn man die neun Verlustpunkte bei

der Endabrechnung schmerzlich vermissen wird, muß das Spiel in

Nöttingen abgehakt und nach vorn geschaut werden. Der nächste

Gegner ist bekanntlich der schwerste, sagt man. Und der heißt am

kommenden Sonntag (8.) SSV Jahn Regensburg. Anpfiff im Sta-

dion am Böllenfalltor ist um 18 Uhr.

DARMSTADT (hf). Bei zeit-
weiligem Aprilwetter fand am 22.
und 23. April die 20. Interna-
tionale Nibelungenfahrt für hi-
storische Fahrzeuge des RTCE
e.V. (ADAC) statt.  Bereits am
Samstag wurde nach Vorstellung
der Teilnehmer auf dem Markt-
platz in Darmstadt, gleichsam als
Prolog, die RTCE-Challenge - ei-
ne Orientierungsfahrt über etwa
70 km entlang den Hügeln der
Bergstraße - gestartet, um dem
großen Interesse der Oldtimer-
Enthusiasten der Region Rech-
nung zu tragen. 55 Starter stellten
sich der von Felix Mattis erarbei-
teten Herausforderung.
Für den Sonntag hatte Fahrtleiter
Hans-Werner Mattis  wieder eine
traumhaft schöne und für die
Sportler auch anspruchsvolle
Strecke durch den Odenwald bis
ins nördliche Bayern ausgearbei-
tet. 
Für die 130 Oldtimerbesatzun-
gen, die sich aus der gesamten
Bundesrepublik eingefunden hat-
ten, galt es, den jeweils „richti-
gen“ Weg zu finden und mehrere
Gleichmäßigkeitsprüfungen zu
absolvieren. Gestartet wurde in
einer sportlichen und einer touri-
stischen Wertungsgruppe mit
deutlich unterschiedlichen Auf-

gabenstellungen. Ganz einmütig
schilderten die Teilnehmer wie-
der die freundliche Aufnahme bei

den vielen Tausend Zuschauern
an der Strecke und den durchfah-
renen Städtchen und Dörfern.
Gewinner der RTCE-Challenge
wurden Heike und Michael Wi-
ring (Triumph  TR 3), Gesamtsie-
ger der Wertungsgruppe Touristik
wurden Kerstin Giemulla und
Manfred Ludwig (Austin Healey
Sprite), Gestamtsieger der Wer-
tungsgruppe Sport wurden Rein-
hard Woite und Heinrich Pfanne-
becker (Mercedes Benz 280 SL
Sport).

Oldtimer-Highlights in Südhessen

Klettern im
Hochseilpark
MÜHLTAL (ng). Die Kletter-
gruppe des Turnvereins Nieder-
Beerbach wird am 27. Mai den
gerade erst eröffneten Hochseil-
park in Würzberg (Stadtteil von
Michelstadt) besuchen. Kinder
zahlen 9 Euro, Erwachsene 14
Euro. Abfahrt in Fahrgemein-
schaften um 13 Uhr am Gemein-
dezentrum Nieder-Beerbach.
Eine Anmeldung ist bis spätestens
20. Mai unbedingt erforderlich,
da die Zahl der Plätze begrenzt
ist.
Anmeldungen bitte an Anne So-
saar unter Telefon 06151/ 54554.

Lauma-Chor
DARMSTADT (ng). Der Lauma-
Chor aus Liepaja/Lettland tritt am
10.5. um 15 Uhr im Altenheim
Darmstadt, Rüdesheimer Straße
115, auf. Gäste und Musikliebha-
ber sind immer herzlich willkom-
men.

DARMSTADT (ng). Am
Dienstag (10.) findet der bundes-
weite Aktionstag „Nachhaltiges
Waschen“ statt. Die Fachgruppe
Umwelt im Hausfrauenbund
Darmstadt e.V. beteiligt sich an
der Aktion, die unter der Schirm-
herrschaft der Verbraucher-

schutz-Ministerin Renate Künast
steht, mit zahlreichen Aktionen
in der Woche vom 9.-14. Mai im
Luisencenter, ausnahmsweise im
Erdgeschoß am Eingang zu Kar-
stadt.
Dort werden die Umweltfach-
frauen einen Waschparcours auf-
bauen. Auf der Grundlage der von
der Fachgruppe Umwelt entwick-

elten „Checkliste für nachhaltiges
Waschen“ können die Besucher
die einzelnen Stationen durchlau-
fen. Die Fachfrauen begleiten die
Besucher, stehen für Fragen zur
Verfügung, geben Tips und zei-
gen, worauf es ankommt. Auf
einer Leine werden die Auswir-

kungen häufig vorkommender
„Waschfehler“ demonstriert. Pla-
katwände sowie die von der Fach-
gruppe neu  aufgelegte Broschü-
re „Waschen“ laden dazu ein, sich
eingehend über den aktuellen
Stand des uralten Themas Wä-
schepflege zu informieren. Am
10. Mai wird zusätzlich ein Ge-
winnspiel angeboten.

Aktionstag „Nachhaltiges Waschen“
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